
Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

16.04.2025 · 70. Jahrgang

Seit 25 Jahren –

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D

2024-12-23-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   1 23.12.24   16:58

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Abholangebote gültig vom 19.04. - 24.04.2025 Druckfehler & Irrtümer vorbehalten!
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg 

oder auf www.GRAEFF.info

!Ihr Getränkemarkt mit super Service + Erlebnis

499
12x1,0l

+ Pfand €3,30
Literpreis 0,42

Classic, medium & Still

Abholangebote gültig vom 19.04. - 24.04.2025 
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg 

alle Sorten 

99
6x0,33l4+ Pfand €0,48

Literpreis €2,52

Six-Pack

79
12x0,7l3+ Pfand €3,30

Literpreis €0,45

classic, still & medium

Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg 

alle Sorten

99
20x0,33l11+ Pfand €4,50

Literpreis €1,82

99
24x0,33l o. 20x0,50ldiverse Sorten

999+ Pfand €3,42
/€3,10

Literpreis €1,26
/€1,00

24x0,33l o. 20x0,50l

10+ Pfand €3,42
/€3,10

Literpreis €1,39
/€1,10

Tea & Frucht

799
+ Pfand €3,00

Literpreis €0,89

6x1,5l

20x0,33l
+ Pfand €4,50

Literpreis €1,82

div. Sorten

99
20x0,5l

+ Pfand €4,50
Literpreis €1,40
+ Pfand €4,50

Literpreis €1,40
+ Pfand €4,50

Literpreis €1,40
13

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 19.04.2025 bis zum 02.05.2025

Huftsteak 180g
dazu Baked Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln
oder Pommes frites, Steak-Sauce und
Redox-Brot inkl. großem gemischten Salat
mit Dressing nach Wahl €19.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Kabeljaufilets im Backteig
dazu Speckkartoffelsalat und
Remouladensauce

pro Person  19,90 €

Lammkeule in Whiskysauce
mit Grilltomate, Butterbohnen
und Kroketten

pro Person  24,90 €

Rekordkulisse bei 
Altona 93
Sport

Lokalsport:

Tiere sind keine Geschenke – auch 
nicht zu Ostern Seite 16

Neues Angebot für Busse vom hvv:

Nach 21 Uhr gewünschter Ausstieg möglich!
Die im vergangenen Herbst 
gestartete Initiative „Sicher 
unterwegs im hvv“ hat das 
Ziel, das Sicherheitsgefühl 
der Fahrgäste weiter zu 
stärken. 
Jetzt kommt ein weiteres 
Angebot hinzu: Ab sofort 
haben Fahrgäste im gesam-
ten hvv die Möglichkeit, ab 
21 Uhr in Abstimmung mit 
dem Fahrpersonal auch zwi-
schen zwei regulären Bus-
haltestellen auszusteigen. 
Dieses Angebot soll dazu 
beitragen, dass sich Rei-
sende gerade bei Dunkel-
heit auf dem Heimweg noch 
sicherer fühlen, wenn sie 
näher am Reiseziel ausstei-
gen können. 
Der Wunschausstieg gilt 
nur außerhalb des Innen-
stadtbereichs (Ring 2) und 
nicht für XpressBus-Lini-
en. Das Fahrpersonal ent-
scheidet darüber, ob der 
gewünschte Halt unter Be-
rücksichtigung von Sicher-
heitsaspekten möglich ist. 
Einige Busunternehmen 
bieten den Wunschausstieg 
auch schon vor 21 Uhr an. 
Mit diesem neuen Ange-
bot setzt der hvv die Si-
cherheitsoffensive fort und 
unterstreicht sein Engage-
ment für einen sicheren öf-
fentlichen Nahverkehr. 

Weitere Informationen 
finden sich unter hvv.de/       
sicherunterwegs. Darüber 
hinaus werden Fahrgäs-

te per Fahrgast-TV, über 
Info-Screens in den Hal-
testellen, Monitore in den 
Servicestellen, über Aus-

hänge und Plakate im hvv 
sowie per Social Media auf 
das neue Angebot aufmerk-
sam gemacht.

25 Jahre Freiwilligen 
Forum Schenefeld

Seit seiner Gründung im 
Jahre 2000 hat sich das 
Freiwilligen Forum Sche-
nefeld (FFS) für die Stadt 
Schenefeld zu einer be-
deutenden Plattform für 
die Gemeinschaft, Solida-
rität und soziale Verant-
wortung in Schenefeld ent-
wickelt. Unzählig Freiwilli-
ge haben in diesen 25 Jah-
ren ihre Zeit und Energie 
investiert, um das Leben in 
Schenefeld zu bereichern 
und positive Veränderun-
gen zu bewirken. Dem An-
lass entsprechend wurde 
dieses Jubiläum am 11. 
April 2025 im Ratssaal der 
Stadt Schenefeld gefeiert - 
mit Mitgliedern, Freunden 
und Unterstützern, sozu-
sagen ein Ritterschlag im 
politischen Herzstück der 
Stadt Schenefeld, um die 
wertvolle Arbeit der Frei-
willigen und des Ehren-
amtes zu würdigen und zu 
ehren. 
Vor 25 Jahren begann eine 
kleine Gruppe von Men-
schen mit einer Vision: 

die Welt ein Stück besser 
machen zu wollen. Durch 
unermüdlichen Einsatz, 
Kreativität und den festen 
Glauben an die gemein-
samen Werte, schufen 
Schenefelder Bürgerinnen 
und Bürger -mit Hinga-
be, Einsatz und Herzblut- 
ein Netzwerk, das über 
die Jahre gewachsen ist, 
knüpften Freundschaften, 
meisterten viele Heraus-
forderungen und erlebten 
viele positive Veränderun-
gen in der Gesellschaft. 
Jeder von ihnen hat auf 
seine Weise zu diesem 
Erfolg beigetragen. Viele 
von ihnen sind auch heu-
te noch -ohne eine finan-
zielle Entlohnung, einzig 
der Versicherungsschutz 
wird übernommen- für 
Menschen in unterschied-
lichen Lebenssituationen 
im aktiven Einsatz- in en-
ger Zusammenarbeit und 
Kooperation mit der Sozi-
alberatung Schenefeld. 
Mehr lesen Sie im Innenteil 
dieser Ausgabe.



Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
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J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D

2024-12-23-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   1 23.12.24   16:58

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Abholangebote gültig vom 19.04. - 24.04.2025 Druckfehler & Irrtümer vorbehalten!
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg 

oder auf www.GRAEFF.info

!Ihr Getränkemarkt mit super Service + Erlebnis

499
12x1,0l

+ Pfand €3,30
Literpreis 0,42

Classic, medium & Still

Abholangebote gültig vom 19.04. - 24.04.2025 
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg 

alle Sorten 

99
6x0,33l4+ Pfand €0,48

Literpreis €2,52

Six-Pack

79
12x0,7l3+ Pfand €3,30

Literpreis €0,45

classic, still & medium

Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg 

alle Sorten

99
20x0,33l11+ Pfand €4,50

Literpreis €1,82

99
24x0,33l o. 20x0,50ldiverse Sorten

999+ Pfand €3,42
/€3,10

Literpreis €1,26
/€1,00

24x0,33l o. 20x0,50l

10+ Pfand €3,42
/€3,10

Literpreis €1,39
/€1,10

Tea & Frucht

799
+ Pfand €3,00

Literpreis €0,89

6x1,5l

20x0,33l
+ Pfand €4,50

Literpreis €1,82

div. Sorten

99
20x0,5l

+ Pfand €4,50
Literpreis €1,40
+ Pfand €4,50

Literpreis €1,40
+ Pfand €4,50

Literpreis €1,40
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Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 19.04.2025 bis zum 02.05.2025

Huftsteak 180g
dazu Baked Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln
oder Pommes frites, Steak-Sauce und
Redox-Brot inkl. großem gemischten Salat
mit Dressing nach Wahl €19.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Kabeljaufilets im Backteig
dazu Speckkartoffelsalat und
Remouladensauce

pro Person  19,90 €

Lammkeule in Whiskysauce
mit Grilltomate, Butterbohnen
und Kroketten

pro Person  24,90 €

25 Jahre Freiwilligen Forum Schenefeld
Seit seiner Gründung im 
Jahre 2000 hat sich das 
Freiwilligen Forum Sche-
nefeld (FFS) für die Stadt 
Schenefeld zu einer bedeu-
tenden Plattform für die 
Gemeinschaft, Solidarität 
und soziale Verantwortung 
in Schenefeld entwickelt. 
Unzählig Freiwillige haben 
in diesen 25 Jahren ihre 
Zeit und Energie investiert, 
um das Leben in Sche-
nefeld zu bereichern und 
positive Veränderungen 
zu bewirken. Dem Anlass 
entsprechend wurde die-
ses Jubiläum am 11. April 
2025 im Ratssaal der Stadt 
Schenefeld gefeiert - mit 
Mitgliedern, Freunden und 
Unterstützern, sozusagen 
ein Ritterschlag im politi-
schen Herzstück der Stadt 
Schenefeld, um die wert-
volle Arbeit der Freiwilli-
gen und des Ehrenamtes zu 
würdigen und zu ehren. 
Vor 25 Jahren begann eine 
kleine Gruppe von Men-
schen mit einer Vision: die 
Welt ein Stück besser ma-
chen zu wollen. Durch uner-
müdlichen Einsatz, Kreativi-
tät und den festen Glauben 
an die gemeinsamen Werte, 
schufen Schenefelder Bür-
gerinnen und Bürger -mit 
Hingabe, Einsatz und Herz-
blut- ein Netzwerk, das über 

die Jahre gewachsen ist, 
knüpften Freundschaften, 
meisterten viele Herausfor-
derungen und erlebten viele 
positive Veränderungen in 
der Gesellschaft. Jeder von 
ihnen hat auf seine Weise 

zu diesem Erfolg beigetra-
gen. Viele von ihnen sind 
auch heute noch -ohne ei-
ne finanzielle Entlohnung, 
einzig der Versicherungs-
schutz wird übernommen- 
für Menschen in unter-

schiedlichen Lebenssituati-
onen im aktiven Einsatz- in 
enger Zusammenarbeit und 
Kooperation mit der Sozial-
beratung Schenefeld. 
Mehr lesen Sie im Innenteil 
dieser Ausgabe.

Neues Angebot vom hvv:
Nach 21 Uhr gewünschter Ausstieg möglich!
Die im vergangenen Herbst 
gestartete Initiative „Sicher 
unterwegs im hvv“ hat das 
Ziel, das Sicherheitsgefühl 
der Fahrgäste weiter zu stär-
ken. 
Jetzt kommt ein weiteres An-
gebot hinzu: Ab sofort ha-
ben Fahrgäste im gesamten 
hvv die Möglichkeit, ab 21 
Uhr in Abstimmung mit dem 
Fahrpersonal auch zwischen 
zwei regulären Bushaltestel-
len auszusteigen. 
Dieses Angebot soll dazu 
beitragen, dass sich Reisen-
de gerade bei Dunkelheit auf 
dem Heimweg noch sicherer 
fühlen, wenn sie näher am 
Reiseziel aussteigen können. 
Der Wunschausstieg gilt nur 
außerhalb des Innenstadtbe-
reichs (Ring 2) und nicht für 
XpressBus-Linien. Das Fahr-
personal entscheidet darü-
ber, ob der gewünschte Halt 
unter Berücksichtigung von 
Sicherheitsaspekten möglich 
ist. 
Einige Busunternehmen 
bieten den Wunschausstieg 
auch schon vor 21 Uhr an. 
Mit diesem neuen Angebot 

setzt der hvv die Sicher-
heitsoffensive fort und unter-
streicht sein Engagement für 
einen sicheren öffentlichen 
Nahverkehr. 
Weitere Informationen fin-
den sich unter hvv.de/siche-
runterwegs. Darüber hinaus 
werden Fahrgäste per Fahr-
gast-TV, über Info-Screens 
in den Haltestellen, Monitore 
in den Servicestellen, über 
Aushänge und Plakate im 
hvv sowie per Social Media 
auf das neue Angebot auf-
merksam gemacht.

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

Seit 25 Jahren –

Rekordkulisse bei 
Altona 93
Sport

Lokalsport:

Tiere sind keine Geschenke – auch 
nicht zu Ostern Seite 16
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�040/8316091
FAX 832 28 61

16.04.2025 · 70. Jahrgang

Seit 25 Jahren –

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D

2024-12-23-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   1 23.12.24   16:58

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Abholangebote gültig vom 19.04. - 24.04.2025 Druckfehler & Irrtümer vorbehalten!
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg 

oder auf www.GRAEFF.info

!Ihr Getränkemarkt mit super Service + Erlebnis

499
12x1,0l

+ Pfand €3,30
Literpreis 0,42

Classic, medium & Still

Abholangebote gültig vom 19.04. - 24.04.2025 
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg 

alle Sorten 

99
6x0,33l4+ Pfand €0,48

Literpreis €2,52

Six-Pack

79
12x0,7l3+ Pfand €3,30

Literpreis €0,45

classic, still & medium

Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg Abgabe nur in handelsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. GRAEFF Getränke KG , Am Osdorfer Born 28, 22549 Hamburg 

alle Sorten

99
20x0,33l11+ Pfand €4,50

Literpreis €1,82

99
24x0,33l o. 20x0,50ldiverse Sorten

999+ Pfand €3,42
/€3,10

Literpreis €1,26
/€1,00

24x0,33l o. 20x0,50l

10+ Pfand €3,42
/€3,10

Literpreis €1,39
/€1,10

Tea & Frucht

799
+ Pfand €3,00

Literpreis €0,89

6x1,5l

20x0,33l
+ Pfand €4,50

Literpreis €1,82

div. Sorten

99
20x0,5l

+ Pfand €4,50
Literpreis €1,40
+ Pfand €4,50

Literpreis €1,40
+ Pfand €4,50

Literpreis €1,40
13

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 19.04.2025 bis zum 02.05.2025

Huftsteak 180g
dazu Baked Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln
oder Pommes frites, Steak-Sauce und
Redox-Brot inkl. großem gemischten Salat
mit Dressing nach Wahl €19.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Kabeljaufilets im Backteig
dazu Speckkartoffelsalat und
Remouladensauce

pro Person  19,90 €

Lammkeule in Whiskysauce
mit Grilltomate, Butterbohnen
und Kroketten

pro Person  24,90 €

Rekordkulisse bei 
Altona 93
Sport

Lokalsport:

Tiere sind keine Geschenke – auch 
nicht zu Ostern Seite 16

Neues Angebot für Busse vom hvv:

Nach 21 Uhr gewünschter Ausstieg möglich!
Die im vergangenen Herbst 
gestartete Initiative „Sicher 
unterwegs im hvv“ hat das 
Ziel, das Sicherheitsgefühl 
der Fahrgäste weiter zu 
stärken. 
Jetzt kommt ein weiteres 
Angebot hinzu: Ab sofort 
haben Fahrgäste im gesam-
ten hvv die Möglichkeit, ab 
21 Uhr in Abstimmung mit 
dem Fahrpersonal auch zwi-
schen zwei regulären Bus-
haltestellen auszusteigen. 
Dieses Angebot soll dazu 
beitragen, dass sich Rei-
sende gerade bei Dunkel-
heit auf dem Heimweg noch 
sicherer fühlen, wenn sie 
näher am Reiseziel ausstei-
gen können. 
Der Wunschausstieg gilt 
nur außerhalb des Innen-
stadtbereichs (Ring 2) und 
nicht für XpressBus-Lini-
en. Das Fahrpersonal ent-
scheidet darüber, ob der 
gewünschte Halt unter Be-
rücksichtigung von Sicher-
heitsaspekten möglich ist. 
Einige Busunternehmen 
bieten den Wunschausstieg 
auch schon vor 21 Uhr an. 
Mit diesem neuen Ange-
bot setzt der hvv die Si-
cherheitsoffensive fort und 
unterstreicht sein Engage-
ment für einen sicheren öf-
fentlichen Nahverkehr. 

Weitere Informationen 
finden sich unter hvv.de/       
sicherunterwegs. Darüber 
hinaus werden Fahrgäs-

te per Fahrgast-TV, über 
Info-Screens in den Hal-
testellen, Monitore in den 
Servicestellen, über Aus-

hänge und Plakate im hvv 
sowie per Social Media auf 
das neue Angebot aufmerk-
sam gemacht.

25 Jahre Freiwilligen 
Forum Schenefeld

Seit seiner Gründung im 
Jahre 2000 hat sich das 
Freiwilligen Forum Sche-
nefeld (FFS) für die Stadt 
Schenefeld zu einer be-
deutenden Plattform für 
die Gemeinschaft, Solida-
rität und soziale Verant-
wortung in Schenefeld ent-
wickelt. Unzählig Freiwilli-
ge haben in diesen 25 Jah-
ren ihre Zeit und Energie 
investiert, um das Leben in 
Schenefeld zu bereichern 
und positive Veränderun-
gen zu bewirken. Dem An-
lass entsprechend wurde 
dieses Jubiläum am 11. 
April 2025 im Ratssaal der 
Stadt Schenefeld gefeiert - 
mit Mitgliedern, Freunden 
und Unterstützern, sozu-
sagen ein Ritterschlag im 
politischen Herzstück der 
Stadt Schenefeld, um die 
wertvolle Arbeit der Frei-
willigen und des Ehren-
amtes zu würdigen und zu 
ehren. 
Vor 25 Jahren begann eine 
kleine Gruppe von Men-
schen mit einer Vision: 

die Welt ein Stück besser 
machen zu wollen. Durch 
unermüdlichen Einsatz, 
Kreativität und den festen 
Glauben an die gemein-
samen Werte, schufen 
Schenefelder Bürgerinnen 
und Bürger -mit Hinga-
be, Einsatz und Herzblut- 
ein Netzwerk, das über 
die Jahre gewachsen ist, 
knüpften Freundschaften, 
meisterten viele Heraus-
forderungen und erlebten 
viele positive Veränderun-
gen in der Gesellschaft. 
Jeder von ihnen hat auf 
seine Weise zu diesem 
Erfolg beigetragen. Viele 
von ihnen sind auch heu-
te noch -ohne eine finan-
zielle Entlohnung, einzig 
der Versicherungsschutz 
wird übernommen- für 
Menschen in unterschied-
lichen Lebenssituationen 
im aktiven Einsatz- in en-
ger Zusammenarbeit und 
Kooperation mit der Sozi-
alberatung Schenefeld. 
Mehr lesen Sie im Innenteil 
dieser Ausgabe.
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Unsere Tagesfahrten mit dem Bus

Die Tagesfahrten werden an der Bushaltestelle Osdorfer Landstra§ e /
Ecke Langelohstra§ e beginnen und enden.

Mittwoch 14.05.2025 um 9:15 Uhr

Spargelessen                    
zwischen Elbe und Oste

Frischer Spargel mit Schinken und 
Schnitzelplatte, zerlassene Butter, 
Sauce Hollandaise, Salzkartoffeln 
und Dessert. 
Nach dem Genuss fahren wir weiter 
ins Nordseeheilbad Duhnen -
Cuxhaven. Zeit zur freien 
VerfŸ gung, auf der 
Strandpromenade spazieren............ 

Kosten: Mitglieder 70,- ! / GŠ ste 75,- !   
Verbindliche Anmeldung bis 10.04.2025

Anmeldungen bei Gunda Timm 040 8007751 oder Heidi Rš per 040 805213

RollstŸ hle und Rollatoren stellen kein Problem dar.

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10,89

Mittwoch: Osdorfer feine und 

grobe Bratwurst 1 kg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90

Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Samstag: Kalbsschnitzel 100 g 5.60

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Denken Sie bitte rechtzeitig an die Oster-Vorbestellung!

Für Ihr Osterfest
frisches Salz-Wiesen Lamm

z.B. Keule, Schulter, Lammkarree,
Kotelett oder Lamm Haxe

Wir beraten Sie gerne!

OsterAnzeige  31.03.2004  10:58 Uhr  Seite 1

SoVD Chor 
singt in Lurup
Schlager, schmissige 
U n t e r h a l t u n g s m u s i k 
und maritime, musika-
lische Döntjes hat der 
Hamburger SoVD Chor 
traditionell im Repertoi-
re. Am 23. April ist er 
im Hamburger Westen 
zu hören, beim seinem 
Konzert in der Luruper 
Renafan Seniorenein-
richtung. Interessierte 
und alle Freund:innen 
guter Chormusik dürfen 
sich auf einen unterhalt-
samen Nachmittag freu-
en und sind herzlich ein-
geladen, dabei zu sein.

Konzert SoVD Chor
23. April, Renafan 
ServiceLeben Lupine, 
Lupinenweg 12, 
Beginn 15:30 Uhr, 
Eintritt frei
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Es tut sich etwas im
Heilgarten im Volkspark

Der Heilgarten in der Au-
gust-Kirch-Straße 55 lädt am 
Freitag, den 25. April 2025, zum 
„Grand Opening“ ein und feiert 
den langfristigen Mietvertrag: 
Von 14.30 bis 17.30 Uhr kön-
nen Interessierte sich den neu 
gestalteten Garten anschauen, 
sich über das Projekt informie-
ren und kostenfreie Angebote 
„testen“ – vom Bogenschießen 
bis zum Barfußpfad. Dazu gibt 
es eine „Healing Soup“ und Mu-
sik vom Gitarren-Duo Komorebi. 
Interessierte können sich auf der 
Website www.heilgarten-ham-
burg.de anmelden.
Auf der Fläche des ehemali-
gen Betriebshofes im Volkspark 
ist der Heilgarten des Vereins 
„Heilende Stadt“ entstanden. 
Seit 2013 entwickelt der Verein 
Projekte, die Gemeinschaft und 
Gesundheit in der Natur fördern. 
Seit dem 1. März 2025 hat nun 
der Verein dafür einen lang-
fristigen Mietvertrag. In diesem 
Lern- und Erlebnisgarten sind 
alle eingeladen, ihre Beziehung 
zur Natur zu stärken und neue 
Arten der Beziehung zwischen 
Mensch und Natur zu erfor-
schen. Dabei geht es darum, die 
Jahreszeiten wieder bewusst zu 
erleben und um das Wahrneh-
men mit allen Sinnen.
Wichtig ist das, weil sich unser 
Alltag immer weiter von der 
Natur entfernt. Im Durchschnitt 
halten Erwachsene in Deutsch-
land sich 85 Prozent ihrer Zeit 
in geschlossenen Räumen auf, 
Menschen im Alter von 18 bis 39 
Jahren sind 93 Stunden in der 
Woche online und wir brauchen 
innerhalb von vier Monaten alle 
erneuerbaren Ressourcen auf, 
die für ein ganzes Jahr reichen 
müssten. Die Folgen sind: Ge-
sundheitliche Probleme – psy-
chisch, sozial und körperlich 
nehmen zu.  
Die Gebäude und das Gelände 
des alten Betriebshofes lagen 
viele Jahre still, die Substanz 
verfiel zusehends. Dank ver-
schiedener Fördergelder konnte 
das Waldhäuschen mit Küche 

und Toiletten saniert, das gesam-
te Gelände entsiegelt, eine alte 
Fahrzeughalle weitgehend ab-
gerissen und die Außenanlagen 
wunderbar umgestaltet werden. 
Über die Pfeiler der ehemaligen 
Halle können künftig Sonnense-
gel gespannt werden. Darunter 
soll ein „Bewegungsdeck“ mit 
Holzboden entstehen. In der Re-
mise soll im kommenden Jahr 
eine mobile „Draußen-Küche“ 
entstehen, in einer alten Garage 
auch ein Fitnessraum für den 
Winter. Zudem gibt es einen Se-
minarraum und eine Feuerstelle. 
Der „urbane Waldgarten“ ist ar-
tenreich und vieles ist essbar. 
Der Verein baut Gedenk-Park-
sessel mit Spenden von Ange-
hörigen und Freundinnen und 
Freunden von Verstorbenen. De-
ren Namen werden dann in die 
Sitzmöbel eingraviert.  
Eine Kerngruppe von aktuell 20 
Personen kümmert sich dauer-
haft und verbindlich in Gruppen 
um verschiedene Bereiche des 
Projektes. Helfende Hände sind 
aber auch für ein paar Stunden 
oder einzelne Projekte willkom-
men. Der Verein hat für dieses 
Jahr 70 Veranstaltungen im Pro-
gramm. Jährlich leisten seine 
Mitglieder mehr als 1.000 ehren-
amtliche Arbeitsstunden. Dabei 
wird immer wieder etwas Neues 
ausprobiert und geschaut, was 
funktioniert. Langfristig soll das 
Gelände häufiger geöffnet sein, 
damit sich jeder, der mag, dort 
aufhalten kann. 
Die Angebote im Heilgarten 
richten sich an Kitas, Schulen, 
Unternehmen, Menschen mit 
Unterstützungsbedarf, Parkbe-
suchende und Bewohnerinnen 
und Bewohner der umliegen-
den Stadtteile. Der Verein will 
unter anderem Kindern den 
Wandel der Jahreszeiten wieder 
näherbringen. Die Geschwis-
ter-Scholl-Stadtteilschule kommt 
zum Beispiel im Juli mit fünf 
5. Klassen zum Thema „Brenn-
nesseln“, es wird kostenfreie 
Angebote für Familien aus Un-
terkünften für Geflüchtete geben 

und perspektivisch kann man 
sich den Heilgarten auch als ein 
Labor vorstellen, um zum The-
ma „naturverbundenes Leben“ 
zu forschen. Unter dem Motto 
„Mit allen Sinnen in Bewegung“ 
werden Kurse zur Entspannung 
und Bewegung in der Natur an-
geboten und es werden Tarps 
errichtet und draußen übernach-
tet. Kostenfrei sind zum Beispiel 
die Veranstaltungen „Flüstern 
in der Nacht - geheimnisvolle 
Fledermäuse“ am Sonntag, den 
27. April und 30. Mai, von 18.30 
bis 21 Uhr, und „Singen Heilt! - 
Das Waldfestival der Chöre“ am 
Samstag, den 13. September, 
nachmittags. 
Außerdem gibt es Angebote für 
heilsames Gärtnern zum Bei-
spiel für Betroffene von Burn 
Out oder Einsamkeit mit einer 
Gartentherapeutin. An jedem 

dritten Sonntag im Monat lädt 
der Verein zu den „Sunday 
Roots“ von 14 bis 17 Uhr in den 
Heilgarten ein: Zum Anpflanzen, 
Werkeln und Feuermachen. Ge-
meinsam wird dann das Heilgar-
ten-Areal gepflegt und es wird 
angepackt, wo es nötig ist. 
Der Heilgarten benötigt stets 
Geld für die Miete und den Be-
trieb des Geländes und freut 
sich natürlich über jeden Hin-
weis auf Fördermöglichkeiten, 
über Spenden und die Nutzung 
der Räumlichkeiten. Auch För-
dermitgliedschaften sind sehr 
willkommen.
Feste Öffnungszeiten gibt es 
noch nicht im Heilgarten. Wer 
Interesse hat, das Areal zu be-
sichtigen, kann sich aber per 
E-Mail (info@heilendestadt.de) 
erkundigen, wann jemand vor 
Ort ist. 

Telefon 040 / 80 11 34
Telefax 040 / 800 21 44
Info@faber-kundendienst.de

Seit  115 Jahren an Ihrer Seite!

Sanitär- und Heizungstechnik
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Meisterbetrieb der Innung

Friedensweg 20 a
22609 Hamburg (Osdorf)

www.faber-kundendienst.de

Diese Seite wird von über 90.000 Bürgern gelesen!
Inserieren auch Sie:

Telefon 040/8 31 60 91 – 93



Bei strahlendem Sonnenschein 
strömten fast 200 Kinder und 
über 50 Erwachsene zum Ma-
thesams in die Fridtjof-Nan-
sen-Schule. Seit 12 Jahren 
zieht es Schüler und Schüle-
rinnen an einem schulfreien 
Samstag in die Klassenräume, 
weil die Veranstaltung jedes 
Mal wieder Denksport und viel 
Spaß verspricht. 
Die Fachleiterinnen für Ma-
thematik, Christine und Ulrike 
Ritter, hatten sich wieder vie-
le neue Aufgaben ausgedacht 
und zusammen mit den Ma-

thefachkräften Natalie Bade 
und Anja Hummel die gesamte 
Schulgemeinschaft eingeladen. 
Der Einladung folgten Kinder 
aus dem Swatten Weg und 
dem Fahrenort, viele Mütter 
und Väter sowie ehemalige 
Schüler und Schülerinnen. 
Nach dem gemeinsamen Be-
ginn in der Pausenhalle zo-
gen die Jungen und Mädchen 
in vorher festgelegten Teams 
durch die Klassenräume, wo 
sie mit Unterstützung der Hel-
fer und Helferinnen Aufgaben in 
verschiedenen Schwierigkeits-

stufen zu lösen hatten.   
Welcher der drei Schwierig-
keitsstufen sich das Team stel-
len wollte, wurde vor Ort disku-
tiert. Manche Gruppen fingen 
lieber mit leichten Aufgaben 
an und arbeiteten sich hoch, 
andere starteten selbstbe-
wusst mit dem höchsten Level 
und kamen dann ordentlich 
ins Schwitzen. Auch viele Erst-
klässler nahmen teil und legten 
Quadrate, bauten Würfelkippen 
oder errechneten Zauberbuch-
staben. 
Es wurde gerechnet, geschätzt, 

mit Somawürfeln gebaut, mit 
Streichhölzern geknobelt und 
mit verschiedensten Teilen vor-
gegebene Formen ausgelegt. 
Besonders kniffelig war die 
Aufgabe, aus vier Teilen ein T 
zu legen, was nur eine einzige 
Gruppe schaffte.  
Die Stimmung war ausgelas-
sen und fröhlich. In den Klas-
senräumen herrschte teilwei-
se angestrengte Ruhe, aber 
auf dem Schulhof oder in den 
Treppenhäusern begegneten 
dem stellvertretenden Schul-
leiter Marco Gerritsen überall 

lachende Gesichter. Auf dem 
Schulhof wurde gefrühstückt 
und oder einfach geplaudert. 
Für die helfenden Jugendli-
chen und Erwachsenen gab es 
natürlich ein Kuchenbuffet und 
Kaffee satt. 
Nach 90 Minuten mussten alle 
Ergebnisse abgegeben sein, 
die das Lehrkräfteteam mit 
Unterstützung einiger Eltern 
in Windeseile auswertete. Um 
kurz nach 12 Uhr versammelten 
sich noch einmal alle Großen 
und Kleinen zur Siegerehrung. 
Alle Teams erhielten eine Ur-
kunde, einen Mathe-Hausauf-
gaben-Gutschein und einen 
Preis (Bleistift, Lineal, Geodrei-
eck, Tintenroller). Die erfolg-
reichsten Rechner und Rech-
nerinnen wurden zusätzlich 
mit einem Textmarker belohnt, 
alles versehen mit einem Erin-
nerungsaufkleber. Besonders 
viel Applaus erhielten die Ma-
the-Tiger aus der 3. Klasse, 
die mit 28 von 30 Punkten die 
höchste Punktzahl erreichten.
Fröhlich verließen die Familien 
anschließend das Schulgelän-
de. Dass Mathe Spaß machen 
und Anstrengung sich loh-
nen kann, hatten alle Teilneh-
menden an diesem Samstag 
gelernt. Dem Sams sei Dank 
– diese lustige Figur des Kin-
derbuch-Autoren Paul Maar ist 
Namensgeber für die beliebte 
Mathessams-Veranstaltung, 
die mittlerweile weit über Lu-
rup hinaus bekannt ist.     MSW

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984
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Luruper Hauptstraße
Mathesams 2025: Sonne und Somawürfel satt
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Per Internet für Hamburg:
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de
Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE
OTTO KUHLMANN

Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Die Kirchen
haben 
das  Wort

Auf klug geschrieben – „Kar“ 
kommt aus dem althochdeut-
schen und bedeutet Klagen, 
Trauern, Traurigsein. Es ist 
also eine Woche in der es um 
eine Zeit des Trauerns geht. 
Warum? Weil im christlichen 
Glauben der Karfreitag der 
Tag ist, an dem Jesus Chris-
tus am Kreuz stirbt. Sterben 
ist in jeder Form und zu jeder 
Zeit eine end-gültige Zumu-
tung für alles Lebendige – und 
gleichzeitig geht alles Leben-
dige auf ein Sterben zu…. 
Warum also ist es irgendwie 
besonders, dass wir noch 
2025 Jahre nach seiner Ge-
burt den Tod eines Menschen 
aus damaliger Zeit betrauern? 
Weil – so ist es ein grundle-
gender Teil christlichen Glau-
bens- dieser Mensch Gott 
selbst war. 
Weihnachten bedeutet: Gott 
wird Mensch, Kind mensch-
licher Eltern, liegend in einem 
Futtertrog in einem Stall. So 
erzählt es die „Weihnachtsge-
schichte“…. Und was hat das 
jetzt mit Ostern zu tun?
Der Gott an den Christinnen 
und Christen glauben, ist als 
Mensch in dieser Welt ge-

wesen, hat gelebt, hatte das 
Gesicht von Jesus von Naza-
reth und stirbt an einem Holz-
Kreuz, weil er dort angenagelt 
wurde- das ist der Freitag der 
Klage und der Trauer, das ist 
die Bedeutung von Karfreitag. 
Und ja – Gott stirbt damit 
auch selbst. 
Aber nein, damit ist die Ge-
schichte nicht zuende und 
jetzt sind wir endlich bei Os-
tern, Ostersonntag – drei Tage 
später, so erzählen es die 
Geschichten des Neuen Tes-
tamentes der Bibel- ist das 
Grab leer und ein weißgeklei-
detes Wesen sagt denen, die 
den Leichnam suchen – er 
ist auferstanden! Ostern ist 
das Fest des Lebens und der 
Lebenskraft Gottes, die stär-
ker ist als das Sterben und 
der Tod! Also – Ostern gibt’s 
nicht ohne die Karwoche… 
aber Leben, Lebendigkeit – so 
verheißen es diese Feiertage 
und Glaubensgeschichten- 
Leben gibt es durch den Tod 
hindurch!

Fröhliche Festtage wünscht 
Euch und Ihnen 
Pastorin Britta Goerke!

Karwoche –
Wieso? Ist doch Ostern… 

Was soll das mit diesem „Kar-Dings-Gelöde“?

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen 
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Ostertage in der Auferstehungskirche
Über die Ostertage bietet die 
Auferstehungskirche, Flurstr. 
3, die Möglichkeit, sich Ostern 
zu nähern: ob kulinarisch oder 
musikalisch, beim Osterfeu-
er oder im Gottesdienst. Am 
Gründonnerstag, 16. April, um 
19.00 Uhr gibt es in der Auf-
erstehungskirche ein Abend-
essen, bei dem mitgebrach-
te Speisen geteilt werden, an 
festlich gedeckten Tischen 
im Altarraum. Am Karfreitag, 
17. April, um 11.00 Uhr wird 
Harald Maihold seine eigene 
Vertonung der „Sieben letzten 
Worte von Jesus Christus am 
Kreuz“ mit seiner Klarinette er-
klingen lassen. Für die Konfir-
mand*innen brennt zu Beginn 
ihrer Osternacht feiern im Auf-

ererstehungsgarten das Oster-
feuer und zum Abschluss um 
6.00 Uhr für alle: Die Feier der 

Auferstehung Christi mit dem 
Sonnenaufgang in der Aufer-
stehungskirche. Um 11.00 Uhr 
folgt  ein Abendmahlsgottes-
dienst. Zum Abschluss der 
Ostertage erklingt ein Oster-
konzert. Am Ostermontag, 21. 
April, um 18.00 Uhr werden in 
der Auferstehungskirche vor 
allem Werke der Barockmusik 
von Telemann, Händel, Bach 
u.a. zu hören sein. Ein ab-
wechslungsreiches Programm 
bieten die Musizierenden des 
Ensembles Nobara mit Ma-
na Abe (Mezzosopran), Ha-
rald Maihold (Klarinette) und 
Chieri Shiotani (Piano), der 
Chor Resonanz unter Leitung 
von Elisabeth Müller und das 
klarinexus duo mit den Klari-

nettisten Harald Maihold und 
Frank Gertich. Der Eintritt ist 
frei. Spenden am Ausgang sind 
willkommen. Ein gesegnetes 
Osterfest wünscht die Aufer-
stehungskirchengemeinde al-
len Menschen in Lurup!

Das dreckige bluesige Dutzend…

„Jake and Elwood Blues on the road“ 
könnte man sagen. Kaum aus dem Knast 
entlassen, müssen die beiden die Steu-
errückstände in Höhe von 5.000 $ zu-
sammenbekommen, um ihr ehemaliges 
Eltern Waisenhaus zu retten. Auf dem 
Weg erleben sie eine Reihe von Aben-
teuern, die sie musikalisch verarbeiten.
Klingelt’s? Das ist die grob zusammen-
gefasste Story der „Blues- Brothers“, 
Kultfilm aus 1980. Um ausführlicher 
zu werden, musste man am letzten 
Sonnabend ins JUKS in Schene-feld 
gehen, wo die beiden schrägen Typen 
(immer im schwarten Anzug, weißen 
Hemden und ebensolchen Socken!) und 
der Sonnenbrille selbst im Dunkeln ihren 
Weg nachzeichneten. Soultrain heißt die 
Band, sich an den Stoff herangetraut 
hat und weitgehend originalgetreu die 
Songs aus dem Film in der richtigen 
Reihenfolge ins Publikum brachte. Denn 
genau das war das Ziel.
In einem Konzert sollten die 5.000 
Piepen eingefahren werden, um danach 
auf der Flucht vor einer Countryband, 
Neonazis und der Polizei das Geld noch 
rechtzeitig in bar auf den Tisch des 
Fiskus zu bringen. Dazu braucht es 

nicht nur eine Reihe guter Musiker, 
sondern auch ein paar Nonnen aus dem 
Waisenhaus, glimmernde Sängerinnen 
und gut geölte Instrumente. Klar, ohne 
Schlagzeug, Bass und Gitarre geht gar 
nichts, aber die Tasten, die Trompeten, 
die Saxo-phone wollen dabei sein, um 
den Sound zu vervollständigen. Jake 
und Elwood sorgten für den kräftigen 
Gesang.
So stand letztendlich ein ganzes Dut-
zend im Auftrag der guten Sache auf der 
Bühne und bot eine zweieinhalbstündige 
Show, die das Waisenhaus zumindest 
aus Schenefelder Sicht geret-tet hat. 
Schweißtreibend und dynamisch über-
zeugte die Band das munter feiernde 
Publikum mit allen Hits und darüber 
hinaus. 
Im Film endete das Konzert übrigens 
wieder im Knast, nachdem ein Einkaufs-
zentrum und ca. 100 Streifenwagen 
auf dem Weg zum Erfolg geschreddert 
waren. Das war in Schenefeld zum Glück 
nicht notwendig. Das JUKS entließ die 
Truppe auf Bewährung, bestimmt mit 
der Auf-lage, wiederzukommen, falls ein 
Waisenhaus zu retten ist.

Keep on rockin‘!

Blankenese: Osterfeuer an der Elbe
Wie im vergangenen Jahr wird 
es auch in diesem Jahr wieder 
vier Osterfeuer am Elbstrand 
in Blankenese geben. An den 
Orten Viereck (Höhe Strandweg 
58), Knüll (Höhe Strandweg 40), 
Osten (Höhe Strandweg 3) und 
Mühlenberg (Elbuferweg Höhe 
In de Boost) sind die Feuer für 
den Abend des 19. April ge-
plant. Informationen zu den ge-
nauen Zeiten wird es endgültig 

erst am Sonnabend geben. In 
einem Schreiben an die Medien 
heißt es seitens des Bezirksam-
tes Altona: „Stand jetzt – unter 
Beachtung des Hochwassers 
(aufgrund des Löschboot-Ein-
satzes) ist angedacht, dass das 
erste der vier Blankeneser Os-
terfeuer gegen 20 Uhr entzün-
det wird. Dies ist aber abhän-
gig von der entsprechenden 
Wetterlage.“ Ein Sprecher des 
Bezirksamtes verweist darauf, 
sich über die sozialen Medien, 
wie die Instagram-Seite des 
Bezirksamts oder die X-Platt-
form, aktuell zu informieren. Die 
endgültige Entscheidung trifft 
Bezirksamtsleiterin Dr. Stefanie 
von Berg (Grüne) in Absprache 
mit Feuerwehr, Polizei und den 
Meteorologen, die die Entwick-
lung des Wetters im Auge be-
halten.
Dem Bezirksamt ist es wichtig, 
darauf hinzuweisen, dass das 
Feuer auf keinen Fall vor 20 Uhr 
entzündet wird, weil vermie-
den werden soll, dass tausende 
Schaulustige bereits mehrere 
Stunden vorm Anzünden am 
Elbstrand sind und sich dann 
gegebenenfalls Unmut breit 
macht, weil es noch dauert, bis 
die Feuer tatsächlich angezün-
det werden.                                rcl



Seit seiner Gründung im Jahre 
2000 hat sich das Freiwilligen Fo-
rum Schenefeld (FFS) für die Stadt 
Schenefeld zu einer bedeutenden 
Plattform für die Gemeinschaft, 
Solidarität und soziale Verantwor-
tung in Schenefeld entwickelt. Un-
zählig Freiwillige haben in diesen 
25 Jahren ihre Zeit und Energie 
investiert, um das Leben in Sche-
nefeld zu bereichern und positive 
Veränderungen zu bewirken. Dem 
Anlass entsprechend wurde die-
ses Jubiläum am 11. April 2025 
im Ratssaal der Stadt Schenefeld 
gefeiert - mit Mitgliedern, Freun-
den und Unterstützern, sozusa-
gen ein Ritterschlag im politischen 
Herzstück der Stadt Schenefeld, 
um die wertvolle Arbeit der Frei-
willigen und des Ehrenamtes zu 
würdigen und zu ehren. 
Vor 25 Jahren begann eine klei-
ne Gruppe von Menschen mit 
einer Vision: die Welt ein Stück 
besser machen zu wollen. Durch 
unermüdlichen Einsatz, Kreativi-
tät und den festen Glauben an 
die gemeinsamen Werte, schufen 
Schenefelder Bürgerinnen und 
Bürger -mit Hingabe, Einsatz und 
Herzblut- ein Netzwerk, das über 
die Jahre gewachsen ist, knüpften 
Freundschaften, meisterten viele 
Herausforderungen und erlebten 
viele positive Veränderungen in 
der Gesellschaft. Jeder von ihnen 
hat auf seine Weise zu diesem 
Erfolg beigetragen. Viele von ihnen 
sind auch heute noch 

-ohne eine finanzielle Entlohnung, 
einzig der Versicherungsschutz 
wird übernommen- für Menschen 
in unterschiedlichen Lebenssitua-
tionen im aktiven Einsatz- in enger 
Zusammenarbeit und Kooperation 
mit der Sozialberatung Schene-
feld. Susanne Eggert (seit 2013 
Leiterin der Sozialberatung Sche-
nefeld) eröffnete die Veranstaltung 
und ließ 25 Jahre Revue passieren: 
„Vieles hat sich seit der Gründung 
-Initiatorin war die ehemalige Lei-
terin der Sozialberatung Schene-
feld, Frau Ingrid Köhler-Krüger, 
2002 kam das Ehepaar Klette und 
2008 Bärbel Guttke-Leich da-
zu- geändert. Geblieben aber ist 
die Zielsetzung des FFS, allen 
jungen und älteren Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadt, die alleine 
sind und keine -oder kaum andere 
Kontakte- haben, in Ihrem Alltag 
zu unterstützen und zu helfen. 
Dazu gehörten und gehören Be-
suche und Spaziergänge, Fahrten 
zu Ärzten, Einkaufen für Ältere 
und Kranke, Hausaufgabenhilfe 
und Kinderbetreuung im Einzel-
fall, insbesondere dann, wenn bei 
Alleinerziehenden die finanziellen 
Mittel knapp und kein Netzwerk 
vorhanden ist. Wir als Gesellschaft 
brauchen dieses großartige En-
gagement. Deshalb möchte ich 
Sie bitten, erzählen Sie den Men-
schen davon, die Hilfe benötigen 
und wohin sie sich wenden sollen. 
Vielen Dank Ihnen allen!“ 
Im Anschluss überreichte Susanne 

Eggert drei tolle Blumengebinde an 
Ingrid Köhler-Krüger, Bärbel Gutt-
ke-Leich und Rüdiger Schmidt, 
als Dank für ihren langjährigen 
und unermüdlichen Einsatz Weiter 
bedankte sie sich bei den 65 Mit-
gliedern, bei allen Kooperations-
partnern, bei allen Kolleginnen und 
Kollegen der Stadt Schenefeld für 
die allseits tolle Unterstützung und 
–last but not least- bei ihren helfen-
den Kolleginnen Daria Bieniek, Ta-
ra Jungmann und Awesta Maroof 
für das reichliche und tolle Büfett 
und übergab anschließend das 
Wort an Bürgermeisterin Christi-
ane Küchenhof: „Wir stehen hier 
zusammen, um ein ganz beson-
deres Jubiläum zu feiern: 25 Jahre 
Freiwilliges Forum Schenefeld. In 
diesem Vierteljahrhundert haben 
wir gemeinsam viel erreicht, haben 
Sie unzählige Stunden freiwillig 
ehrenamtliche Arbeit geleistet, aus 
der sich eine echte Bürgerbewe-
gung entwickelt hat, die unsere 
Stadt und unsere Gemeinschaft 
nachhaltig prägte. Unser Forum ist 
zu einer unverzichtbaren Institution 
in Schenefeld geworden. Ihre Zeit 
und Ihre Energie sind das Herz-
stück unserer Gemeinschaft. Es 
ist immer wieder beeindruckend, 
wie viele Menschen ihre Talente 
und Fähigkeiten aktiv im Freiwilli-
gen Forum Schenefeld zum Wohle 
aller einbringen. Ihr helfender Ein-
satz, Ihre unermüdliche Arbeit, Ihre 
Kreativität und Ihr Engagement 
-oft mit großen Herausforderungen 
verbunden- bereichern das Leben 
in unserer Stadt, Dafür möchte 
ich mich bei jedem Einzelnen von 
Ihnen bedanken. Lassen Sie uns 
-wie schon in den 25 Jahren zuvor- 

auch in den kommenden Jahren 
aktiv zusammenarbeiten, um un-
sere Gemeinschaft zu stärken und 
das Leben in Schenefeld noch 
lebenswerter zu machen. Das Frei-
willigen Forum Schenefeld ist nicht 
nur ein Ort des Helfens, sondern 
auch ein Raum des Miteinanders. 
Hier entstehen Freundschaften, 
hier wird Gemeinschaft gelebt. 
Sie können stolz darauf sein, eine 
Plattform zu bieten, die Menschen 
zusammenbringt und viele positive 
Veränderungen bewirken kann.   
Auf die nächsten 25 Jahre voller 
Freiwilligkeit, Ehrenamt und echter 
Bürgerbewegung! Vielen Dank!“  
      (fe)

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Frühlingserwachen…
In beiden Geschäften finden Sie eine 
große Auswahl an Frühlingskleidung. 

Auch Osterartikel warten auf Sie. 

Greifen Sie zu! 

Ihr Glücksgriff -Team

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 19. April 2025
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 24. Mai 2025
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 und Peter Spichale,
Telefon: 040/732 64 07, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Egal, wie Ihre Füße 
aussehen, ich 
mache sie schön!

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

„Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest
und sonnige Tage.

Vielen Dank für Ihr jahrelanges Vertrauen 
und bleiben Sie gesund!“

Hauptstraße 90
22869 Schenefeld
040 - 44 80 98 82

www.classic-immobilien.de

25 Jahre Freiwilligen Forum Schenefeld

„Wir sind stolz darauf, Teil des großartigen FFS Schenefeld zu 
sein! Jeder bringt seine eigenen Talente und Ideen ein, egal ob 
bei der Organisation von Veranstaltungen, der Unterstützung 
von Bedürftigen oder der Förderung von sozialen Projekten, 
um unsere Gemeinschaft zu stärken und zu unterstützen. Wann 
kommst Du zu uns?“ So könnte der Text für eine Titelseite lauten.

„Ehrenamt heißt: Zeit schen-
ken, Leben verändern, helfen 
mit Herz.“, Susanne Eggert 
(Leiterin der Sozialberatung)

„Eine Gesellschaft ohne Ehrenamt wäre kälter, weniger dyna-
misch und weniger fähig, Herausforderungen gemeinsam zu 
bewältigen.“ Christiane Küchenhof überreichte Rüdiger Schmidt 
(FFS) einen Präsentkorb voller Überraschungen

„Einen Blumenstrauß für 25 Jahre Ehrenamt.“ (v.li.) Rüdiger 
Schmidt, Susanne Eggert, Ingrid Köhler-Krüger, Amgret Paulsen 
und Bärbel Guttke-Leich
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aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Service, der passt

Neuer Schuh- & Schlüsseldienst 
bald im Born Center

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Projekt3  10.11.24  11:39  Seite 1

Schon bald erweitert ein neuer Schuh- 
und Schlüsseldienst das Angebot im 
Born Center. Die Kundschaft kann sich 
auf professionelle Dienstleistungen wie 
Schlüsselanfertigungen, Schuh- und 
Taschenreparaturen, Lasergravuren, 
Türöffnungen und vieles mehr freuen. 
Neben diesen klassischen Services er-
wartet die Kundinnen und Kunden eine 
Auswahl an praktischem Zubehör – von 

Schlüsselanhängern über Schnürsenkel 
bis Batterien, Zylinder und diverses Zu-

behör. Der perfekte Ort für alle kleinen, 
aber wichtigen Alltagshelfer.

Psychische Proble-
me? Seelische Belas-
tung? Fast jeder dritte 
Mensch in Deutschland 
leidet Schätzungen zu-
folge mindestens einmal 
im Leben an einer De-
pression oder hat star-
ke Ängste. Und auch 
Angehörige, Bekannte 
und Nachbarinnen und 
Nachbarn sind mit der 
psychischen Erkrankung 
eines nahen Menschen 
oftmals schwer belastet. 

Um Betroffenen Rat und 
Unterstützung anzubie-
ten, wird in Altona der 
„Mittwoch der seelischen 
Gesundheit“ organisiert.
Die Altonaer Gesund-
heitskonferenz organi-
siert bereits seit 2023 
regelmäßige Aktionstage 
unter dem Titel „Mitt-
woch der seelischen Ge-
sundheit“. Dieses Ange-
bot wird aufgrund des 
großen Bedarfes nun 
ausgeweitet. Neben der 

etablierten Veranstal-
tungsreihe im Einkaufs-
zentrum Mercado finden 
nun auch Aktionstage im 
Born Center in Osdorf 
statt. 
Am Mittwoch, den 30. 
April 2025, startet die 
monatliche Reihe „Mitt-
woch der seelischen Ge-
sundheit“ nun dort vor 
Ort. In der Zeit von 14 bis 
16 Uhr sind verschiede-
ne Akteurinnen und Ak-
teure und Einrichtungen 

im Born Center und prä-
sentieren verschiedene 
Beratungs- und Unter-
stützungsangebote. Es 
können in einem persön-
lichen Gespräch Infor-
mationen zu Angeboten 
erhalten werden, die in 
psychischen Belastungs-
situationen behilflich sein 
können.
Weitere Termine sind am 
28. Mai sowie am 25. Juni 
vorgesehen.

Bezirksamt Altona weitet Aktionstage aus

„Mittwoch der seelischen Gesundheit“ im Born Center

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91
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aktuell SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen
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Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Blumengrüße zu Ostern 
Oster-Überraschung im Born Center 

Am kommenden Samstag, 
den 19. April, findet im Born 
Center die beliebte Verteilak-
tion zu Ostern statt. Die Wer-
begemeinschaft Born Center 
überrascht mit freundlicher 
Unterstützung von Herrn Nel-
les vom Blumenfachgeschäft 
die Kundinnen und Kunden 
des Centers mit wunderhüb-
schen, bunten Blumengrü-
ßen. Überreicht werden die 
farbenfrohen Blümchen von 
den Turnmädchen des Sport-
vereins Osdorfer Born e.V.
Die Werbegemeinschaft Born 
Center wünscht allen ein fröh-
liches Osterfest.



Hier bekommen 
Sie alles an 
einem Ort!

famila Pinneberg | Rosenfeld
Westring 6
Ö� nungszeiten: Montag – Sonnabend  7.00 – 21.00 Uhr

Mit großem 
Parkplatz.

famila_Pinneberg_2_282x430mm_KW28.indd   1 05.07.22   09:50



Gültig bis 19.04.2025 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Spar-Ideen vom OsterhasenALLES FÜRS NEST!

TIEFPREIS-KRACHER!

besonders aromatisch

     Spanien 
 Erdbeeren 
Sorte „Calinda“
Kl. I, 400-g-Schale (1 kg = 7.48 €)

 Jacobs 
Krönung 
verschiedene Sorten
500-g-Packung je 
(1 kg = 11.10 €)

aus eigener Herstellung

 Frischkäse-
zubereitung 100 g
auch frisch abgepackt in 
der SB-Truhe erhältlich

 Coca-Cola, Fanta, 
Sprite oder Mezzo Mix 
verschiedene Sorten, 
teilweise koffeinhaltig
12 PET-Flaschen à 1 Liter, Kiste je
(1 Liter = 0.83 €) zzgl. 3.30 € Pfand

 Ferrero
Raffaello oder

Rocher Osterei 
100-g-Stück je
(1 kg = 28.80 €)

 Lindt
Goldhase 
verschiedene Sorten
100-g-Stück je 
(1 kg = 27.70 €)

Ausgenommen sind 
folgende Sorten:
Weiß & Erdbeer, Nuss 
und Caramel Salz

ALLES FÜRS NEST!

 merci 
Finest Selection 
400-g-Packung
(1 kg = 13.88 €)

 Ferrero
kinder
Überraschung
Maxi-Ei 
verschiedene Sorten
100-g-Stück je 
(1 kg = 33.30 €)

nur solange der Vorrat reicht  Ferrero
kinder 
Mini- oder Bueno Eggs 
verschiedene Sorten
85/80-g-Beutel je (1 kg = 23.41/24.88 €)

nur solange der Vorrat reicht

 Hofgut
Feinste Auslese
Gebäck-Spezialitäten 
300-g-Packung (1 kg = 13.30 €)

 Schulte
Frühlings
Dominosteine 
verschiedene Sorten
175-g-Beutel je
(1 kg = 12.69 €)

nur solange 
der Vorrat reicht

 Funsch
Ostersortiment 
verschiedene Figuren, Stück je
nur solange der Vorrat reicht

 After Eight oder Smarties
Mini-Hasen 3 x 20/3 x 18,7 g
Packung je (1 kg = 37.00/39.57 €)

nur solange der Vorrat reicht

 Milka 
Schmunzel-
hase 
verschiedene Sorten
45-g-Stück je
(1 kg = 24.67 €)

nur solange 
der Vorrat reicht

 Storz
Käfer 
verschiedene Sorten
50-g-Beutel je (1 kg = 29.80 €)

nur solange der Vorrat reicht

 Essbares 
Ostergras 
30-g-Beutel (1 kg = 33.00 €)

nur solange der Vorrat reicht

3.99
4.99* spar 20%

2.88
3.49* spar 17%

 Milka 
Oster-
mischung 
126-g-Beutel
(1 kg = 21.11 €)

2.66
3.49* spar 23%

3.33
3.99* spar 16%

1.99
2.29* spar 13%

1.11
1.49* spar 25%

5.55
8.49* spar 34%

2.22
2.99* spar 25%

1.49
1.79* spar 16%

2.22
2.49* spar 10%

0.99
1.19* spar 16%

1.11
1.49* spar 25%

2.77
4.29* spar 35%

PREISKRACHER

1.49
PREISKRACHER

2.99
PREISKRACHER

9.99
9.29* spar 40%

5.55
famila_Anzeige_280x430mm_KW16_BG.indd   1 10.04.25   13:25
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Kleinanzeigen können per e-Mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de,  telefonisch 831 60 91

+ per Fax 832 28 61 aufgegeben werden.
Holstenplatz 6  ·  22869 Schenefeld

Jede Woche über 90.000 Leser !
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KLEINANZEIGEN-AUFTRAG
Jede PRIVAT-KLEINANZEIGE (bis fünf Zeilen) für die

Luruper Nachrichten • Osdorfer Kurier • Schenefelder Bote
bei Barzahlung, Abbuchung oder per Post mit Briefmarken
nur 15,- EUR (inkl. MWSt.). Chiffre-Anzeigen 3,- EUR extra!

Unabhängig – überparteilich
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22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
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luruper-nachrichten@t-online.de
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Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufl and im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
•  Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Wir bitten um Beachtung!

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Malen, Tapezieren, 
Bodenbeläge

Kostenloses Angebot!
Tel. 04101/83 000 40

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

Kleine Schäden früh erkennen mit 
unserer Dachinspektion, komplett 39,- €

Ob Neubau oder Reparatur – 
Ihr Dach in besten Händen.

Böhmer und Joerges GmbH
www.bj-dachdecker.de

& 0178/677 40 35

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

stadt-schenefeld.career.softgarden.de

Die Stadt Schenefeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für eine 
unbefristete Vollzeitstelle eine*n

Sachbearbeiter*in (m/w/d) 
im Gebäudemanagement 

Die detaillierte Stellenausschreibung mit näheren 
Informationen zu den Aufgabenbereichen finden 
Sie auf unserer Karriereseite:

stadt-schenefeld.career.softgarden.de

Die Stadt Schenefeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet 
und in Vollzeit 

Personalsach-
bearbeiter*innen (m/w/d)

Die detaillierte Stellenausschreibung mit näheren 
Informationen zu den Aufgabenbereichen finden 
Sie auf unserer Karriereseite:

Perser-Mix, grau-getigert, 
wird seit dem 16.03.2025 
im Treppenviertel Blankenese 
vermisst. Finderlohn!!!

Tel. 0152/088 75 815

Gärtner übernimmt
sämtliche Arbeiten im Garten 

Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pflasterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung 

und Entsorgung 

Tel. 0172/987 29 07

Kleines Altenheim (12 Bewohner), fam. Atmosphäre,
sucht eine Reinigungskraft auf 556 €-Basis.

Arbeitszeiten 3 x 3 Stunden vormittags.

Haus Regenbogen (Herr Stieper)
Tel. 040/830 87 30 (von 8 – 13 Uhr), hausregenbogen@gmx.de



Busstation der Linien 21, 392, 184, 186, 284 und S-Bahn Elbgaustraße
- ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

A. Bandelt

ADA 
Bäckerei & Bistro

UGUR ET DÜNYASI

LUXER
Textilservice
Änderungsschneiderei

18 23 10 50

Destiny Nails 
Nagelstudio

756 954 43

Barber-Shop
The Cut is yours

644 22 414

Valentina
84 27 47

La Bella Moden

Busstation der Linien 21, 392, 184, 186, 284 und S-Bahn Elbgaustraße
- ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

A. Bandelt

ADA 
Bäckerei & Bistro

UGUR ET DÜNYASI

LUXER
Textilservice
Änderungsschneiderei

18 23 10 50

Destiny Nails 
Nagelstudio

756 954 43

Barber-Shop
The Cut is yours

644 22 414

Valentina
84 27 47

La Bella Moden

Jetzt bei uns .. .

Kontoausdrucke
Geldautomat

Jetzt neu

Die Bedienungstheke
ist von 7-18 Uhr geöffnet

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Projekt3  10.11.24  11:37  Seite 1

A. Bandelt

Trotz der Straßenbauarbeiten erreichen Sie uns. Keine Parkplatzprobleme. 
Die Bushaltestelle ist vor den Passagen wieder geöffnet!

Nr. 2025/16  ·  Seite 11
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DAS PRESSE-
STÜBCHEN

Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingen

    

  
  

      

www.nordicbedachung.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

Freier Eintritt beim Osterfest auf der Trabrennbahn
Ostermontag auf der Trabrenn-
bahn Bahrenfeld – nicht nur 
sportlich ein großer Traditi-
onstermin, der die Saison der 
Traber mit vielen bedeutenden 
Rennen einläutet. Bereits um 
13.30 Uhr geht es los, zwei 
sportliche Höhepunkte ragen 
heraus. Einer davon ist der 
international besetzte Klassi-
ker „Schwarzer Steward-Ren-
nen“ mit einer Dotierung von 
stattlichen 20.000 Euro und 
zehn Pferden aus dem In- und 
Ausland, die vor einer großen 
Karriere stehen und sich vor 
drei Wochen in spannenden 
Vorläufen für das Finale quali-
fiziert haben. Alle zehn treten 
somit mit frischen Empfehlun-
gen an, was für die Wetter nicht 
unwichtig ist. Nicht selten in 
den vergangenen Jahren sind 
aus Schwarzer Steward-Sie-
gern Elite-Pferde von internati-
onalem Format geworden. Aber 
nicht nur die Pferde besitzen 
Format, auch ihre Fahrer: Die 
prominente Palette wird ange-
führt vom deutschen Cham-
pion Michael Nimczyk, der als 
Titelverteidiger antritt, und dem 
niederländischen Jaap van Rijn. 
Die Hamburger Fans vertrauen 
auf den erfolgsverwöhnten Lo-
kalmatador Josef Franzl.

Mindestens genauso spannend 
wird es beim Höhepunkt der 
Hobbyfahrer im traditionsrei-

chen Oster-Rennen um das 
,,Goldene Osterei‘‘.

Familien-Rahmen 
und Eier-Suche

In Bahrenfeld wird wie auf kaum 
einer anderen deutschen Trab-
rennbahn auch ein umfangrei-
ches Drumherum angeboten. 
Die Erwachsenen richten dabei 

ihr Interesse naturgemäß auf 
das Geläuf, weil sie eine span-
nende Wette (Mindesteinsatz je 
nach Wettart zwischen 50 Cent 
und zwei Euro) getätigt haben. 
Jedermann kann in Begleitung 
eines Profis auch selbst hinter 
einem Renntraber eine Run-
de drehen und so das unver-
gleichliche Feeling von Kraft 
und Tempo spüren wollen.

Die Jüngeren können beim Po-
nyreiten ersten Kontakt zum 
Pferd bekommen und beim 
Rennen der Minitraber ihren Fa-
voriten anfeuern. Bei den Kas-
per-Vorstellungen im Flitzi-Club 
herrscht große Begeisterung. 
Zusätzlich ist eine Ostereiersu-
che geplant. 

Fotos: © Uwe Stelling

Parom und Hans-Jürgen von Holdt

Ponyreiten auf der Trabrennbahn in Bahrenfeld
Ganz viel Spass für die Lütten, die hier den ersten Kontakt zu 
Pferden aufnehmen

Digital Cafe Spezial
zum Thema 

Sicherheit in der digitalen Welt

Unser bürgernahe Beamte 
Herr Lührsen vom Polizeikommissariat Stellingen.

Die Polizei Hamburg informiert über Aktuelles zum Thema 
Sicherheit in den verschiedensten Bereichen der digitalen 

Welt wie z.B. Telefonbetrug etc.
Nur mit Anmeldung

Bücherhalle Eidelstedt, Alte Elbgaustraße 12 22523 Hamburg
Tel. 5709420 | eidelstedt@buecherhallen.de

Di - Fr: 10-18 Uhr | Sa: 10-14 Uhr

24.04.2025     16 - 17 Uhr   vor Ort



Am vergangenen Sonnabend, 
den 12. April, errichteten Sülldor-
fer Landwirte und die Bezirksjä-
gergruppe Altona des Landes-
jagd- und Naturschutzverbands 
Hamburg im Beisein der Alto-
naer Bezirkspolitik den ersten 
von zwei Schwalbentürmen auf 
dem Hofgelände von Wilhelm 
Gehrkens im Sülldorfer Kirchen-
weg. Mit diesem Artenschutz-
projekt sollen den Mehlschwal-
ben Nistmöglichkeiten geboten 
und die Population der Tiere in 
Sülldorf gestärkt werden.
60 Neubauwohnungen in bester 
Lage bietet so ein Turm den 
flinken Fliegern, die schon bald 
wieder aus ihren Winterquartie-
ren an den Rand der Großstadt 
Hamburg zurückkehren wer-
den. Dort, im alten Bauerndorf 
Sülldorf, gehören sie eigentlich 
schon seit Jahrhunderten zum 
vertrauten Ortsbild, zeigen mit 
ihrem Flug das kommende Wet-
ter an und beeindrucken mit 
ihren schnellen und gewagten 
Luftmanövern. Doch sie sind in 
den letzten Jahren fast unbe-
merkt immer weniger geworden. 
Heute ziehen nur noch wenige 
Einzelvögel ihre Kreise durch 
den Sülldorfer Himmel. So ist 
es auch andernorts und meis-
tens liegt das dort am massiven 
Rückgang der Insekten, die die 
Hauptnahrungsquelle für die Vö-
gel darstellen. Nicht so jedoch 
in Sülldorf, denn dort haben 
Jäger und Landwirte schon seit 
einigen Jahren mit der Anla-
ge von 35.000 m² Blühflächen, 
Knickgehölzen und anderen 
Landschaftsschutzmaßnahmen 
etwas entgegengesteuert, so 
dass sie heute durchaus sicht-
bare Erfolge wie die Wiederan-
siedlung von Fasanen, Kiebit-
zen und anderen Wiesenvögeln 
verzeichnen können. Doch die 
Mehlschwalben leiden hier un-
ter dem Mangel an Nestbau-
möglichkeiten. Sie kleben ihre 

markanten Lehmnester gern 
unter Dachüberstände und in 
geschützte Mauerwinkel. Doch 
moderne Baumaterialien ma-
chen ihnen das Leben schwer. 
Wärmedämmende Kunststoff-
fassaden sind zu glatt dafür und 
tierschutzgerechte neue Ställe 
heizen sich unter den Plattendä-
chern in den heißer werdenden 
Sommern zu sehr auf. Außerdem 
fehlen Pfützen und Matschlö-
cher an den Feldwegen, so dass 
den Schwalben das Wasser und 
das Baumaterial ausgeht. 
Der Schwalbenturm auf dem Hof 
Gehrkens soll die Vogelpopula-
tion deshalb unterstützen: auf 
einem vier Meter hohen und 
„katzensicheren“ Mast trägt ei-
ne kleine Dachkonstruktion mit 
abgestuften Unterschlägen 60 
vorbereitete Nistplätze. Dazu 
richtet der beteiligte Landwirt 
eine Lehmpfütze in der Nähe ein 
und hält sie über den Sommer 
feucht. Ziel des Projektes ist, die 
Zahl der Schwalben in Sülldorf 
wieder zu stabilisieren und zu 
erhöhen, so dass in der Folge 
weitere, kleinere Nistgelegen-
heiten im Umkreis eingerichtet 
und dann auch belegt werden 
können. Deshalb ist auch ein 

zweiter Turm schon angeschafft 
und soll baldmöglichst aufge-
stellt werden, doch für ihn muss 
ein geeigneter Standort noch 
gefunden werden. Ein anderer 
Landwirt, der sich schon bereit 
erklärt hatte, zog seine Zustim-
mung leider inzwischen zurück. 
Er befürchtet aufgrund schlech-
ter Erfahrungen mit dem Bezirk-
samt, dass ihm im Falle eines 
Erfolgs die Weiterentwicklung 
seines Betriebs durch Natur-
schutzauflagen erschwert wird.
Die beiden Initiatoren des Pro-

jekts, Landwirt Heinz Behrmann 
und Jäger-Bezirksgruppenleiter 
Bernd Neumann, sind dankbar für 
die Unterstützung aus der Politik. 
„Aus eigenen Kräften hätten wir 
das nie hinbekommen“ sind sie 
sich einig. Für Behrmann gehören 
die Schwalben seit seiner Kind-
heit dazu: „Sie machen natürlich 
auch Dreck - und das ist nach 
heutigen hygienischen Vorstel-
lungen nicht immer und überall 
erwünscht. Deshalb müssen wir 
ihnen Räume schaffen, wo sie 
artgerecht leben können“.  

Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

14. Mai  2025 Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie

• Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984

FUSSPFLEGE ANJA WEHRMANN
…komme zu Ihnen nach Hause

0172 - 615 45 40
www.fusspflege-wehrmann.de

Anmeldung:

Neue Parkinson Gruppe ab Frühjahr 2025
Mehr Vitalität – mehr Stabilität – mehr Sicherheit

Bewegung ist für Parkinson 
PatientInnen von enormer Be-
deutung für den Erhalt der Le-
bensqualität. 
Das SVE GesundAktiv-Zentrum 
bietet ab Mai 2025 ein spezi-
ell für Parkinson PatientInnen 
ausgerichtetes Bewegungspro-
gramm an.  
Neben einem gemeinsamen 
Gruppentraining, das Beweg-
lichkeit, Atmung und Gleich-
gewichtstraining beinhaltet, 
wird die Tiefenmuskulatur ge-
zielt und individuell auf unseren 
Schwingungsplattformen in der 
Gruppe trainiert.
Die TeilnehmerInnen bekom-
men außerdem die Möglichkeit, 
Ihre Muskelkraft im elektroni-
schen Zirkel aufzubauen. 
Dabei wird das Training von der 
Sporttherapeutin Saskia Holtz 

individuell auf die Bedürfnisse 
der Teilnehmenden ausgerich-
tet. Das Gruppenangebot ist 
sehr abwechslungsreich und 

soll in erster Linie auch Freude 
an der Bewegung vermitteln. 
Alle Interessierten werden Ende 
April in das GesundAktiv-Team 
zu einer Infoveranstaltung ein-
geladen. Dort steht auch die 
erfahrene und auf Parkinson 
spezialisierte Physiothera-
peutin Susanne Seebach für 
Fragen, auch zu individuellen 
Therapieformen, zur Verfügung.
Am 25. April findet um 17.00 
Uhr im GesundAkiv-Zentrum, 
Furtweg 51, eine Infoveranstal-
tung für Betroffene und Interes-
sierte statt.
Anmeldungen und weitere In-
fos unter: 040 – 57000740 oder 
unter kontaktieren Sie das Ge-
sundAktiv-Zentrum unter: 
gesundaktiv@sve-hamburg.de
Das GesundAktiv-Team freut 
sich auf Sie!!!
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825 Euro für den Feuerwehrnachwuchs:

Spende vom STADDI an die 
Jugendfeuerwehr Schenefeld

Große Freude bei der Jugend-
feuerwehr Schenefeld: Das 
Staddi übergab jetzt einen 
symbolischen Scheck über 
825 Euro an Jugendfeuerwehr-
wart Hans Rüpcke. Die Spen-
de stammt aus den Einnah-
men des Tischverkaufs beim 
Kinder- und Frauenflohmarkt, 
die das Staddi traditionell an 
eine regionale Organisation 
weitergibt.
Das Geld wird für eine geplan-
te Ausfahrt im Sommer nach 
Schwangau verwendet, an der 
26 Kinder und Jugendliche 
teilnehmen werden. „Wir freu-

en uns riesig über die Unter-
stützung“, sagt Hans Rüpke. 
„Solche Spenden ermöglichen 

uns besondere Erlebnisse und 
stärken den Zusammenhalt 
der Gruppe.“

Vogelschutz in Sülldorf: Richtfest 
für einen Schwalbenturm

Der Schwalbenturm auf dem Hof Gehrkens in Sülldorf

Der Schwalbenturm wird in luftige 
Höhe gehoben

Heinz Behrmann und Bernd Neumann (rechts) erläutern Mitgliedern des Grün-Ausschusses den 
Schwalbenturm. Rechts unter dem Dach gut zu sehen ist der Einflugschlitz für Fledermäuse

Telefon 040/8 31 60 91 – 93



Staffel 1:
Hoffnung ist derzeit das große 
Gebot bei Komet Blankenese. 
Und bei der 2:3-Niederlage ge-
gen Spitzenreiter TV Haseldorf 
zog man sich sehr achtbar aus 
der Affäre. Außerdem sind die 
Tabellennachbarn Moorrege (16 
Punkte) und SV Lieth II (18) für 
Komet (15) noch erreichbar, le-
diglich Heist (22) ist nicht mehr 
real einzuholen. Und da Blanke-
nese auf einen der Konkurrenten 
trifft, heißt es „Daumen drücken 
und gut spielen“.
Komet Blankenese – SV Lieth II 
17. April, 19.30 Uhr
Staffel 2:
Der BSV 19 setzte zum Hebel 
an, aber Finkenwerder war dann 
doch zu stark. Nachdem John 
Mukendi den BSV bereits in der 
3. Minute mit 1:0 in Führung 
gebracht hatte, erfreute sich 
Finkenwerder dann schon einer 
3:1-Halbzeitführung. Nach Gelb-
Rot für BSV Mitte der zweiten 
Halbzeit war die Messe endgül-
tig gelesen, das 4:1 (75. Minute) 
schon nicht mehr wichtig. Im Du-
ell mit Platzpartner Nikola Tesla 
II kam Altona 93 III zu einem glat-
ten 3:0-Erfolg. Emmanuel Doku 
(37. Minute) und Leon-Alexander 
Schütte (90. Minute) trafen, au-
ßerdem gab es ein Eigentor von 
Tesla (50. Minute).
Altona 93 III – BSV 19 
17. April, 19 Uhr

Staffel 7:
Der SV Lurup II kommt über-
raschend zu einem spielfreien 
Wochenende. Der TSV Stel-
lingen zog Anfang der Woche 
seine Mannschaft zurück. Der 
Rückzug hat auch für den SV 
Lohkamp Folgen: Statt 122:37 
Toren hat man nur noch 103:34 
Tore auf dem Konto. Plötzlich 
hat Harksheide nicht nur neun 
Punkte Vorsprung, sondern auch 
die bessere Tordifferenz. Kann 
sich Lohkamp in seinen letzten 
vier Spielen noch mal motivie-
ren – vor allem für das direkte 
Duell mit Harksheide am Frei-
tag? Harksheide hat übrigens 

nur noch drei Spiele offen – in-
klusive des Duells mit Lohkamp. 
Harksheide hat mit Hasloh und 
Ellerau leichtere Gegner als Loh-
kamp mit St. Pauli VI, Hasloh und 
Rugenbergen II. Mit einem 6:0 
gegen Union Tornesch IV stimm-
te sich Lohkamp aber gut auf die 
wichtige Partie gegen Harkshei-
de ein. Ilyas Afsin (4) und Yalcin 
Kasret (2) trafen.
SV Eidelstedt II siegte mit 4:1 
bei 1. FC Quickborn. Die Gast-
gebern gingen zwar in Führung 
(11. Minute), dann schlugen Ben-
jamin Cole-Nicol (36. Minute), 
Sina Bonab (58. Minute), Dennis 
Wotzka (78. Minute) und Den-
nis Jaap (84. Minute) zurück. 
Gestern spielte Eidelstedt bei 
Holstein Quickborn II.
Union Tornesch IV – SV Lurup II 
16. April, 19 Uhr
SV Lohkamp – TuRa Harksheide II 
18. April, 14 Uhr

Staffel 8: HEBC siegt, Union 03 
siegt, SC Nienstedten II siegt 
mit 3:1 gegen SC Victoria III und 
steht mit 53 Punkten auf dem 
dritten Platz und damit zwei und 
drei Punkte hinter HEBC (56) und 
Union (55) – Nienstedten spielt 
in der letzten Runde noch gegen 
Union. Yannik Kurowski erzielte 
alle drei Tore für Nienstedten 
(44./48./65. Minute), Victoria traf 
ehrenhalber in der 90. Minute. 
Der SV Eidelstedt gewann mit 
4:0 gegen Sternschanze II. Finn 
Karstedt (8./56. Minute), Tim 
Brandis (26. Minute) und Calvin 
Broschk (57. Minute) trafen für 
den SVE, der mit 49 Punkten 
den vierten Rang einnimmt – und 
auch noch gegen Union spielt.
SV Eidelstedt – 
Eimsbütteler TV III 
17. April, 19.30 Uhr
St. Pauli IV - SC Nienstedten II 
18. April, 13 Uhr

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung Werkstattersatzwagen

Anhänger Service

Autohaus Hermann 
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung, 
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge, 
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de 
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Die neue Reifensaison beginnt ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

REIFENDIENST

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

Seite 14 ·  Nr. 2025/16

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung
Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

AUTOPFLEGE

AUT   +SportAUT   +Sport

WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

Gelungener Oberligaauftakt für 
Schenefelder Turnerinnen

In einem starken Teilnehmer-
feld mit zehn Mannschaften 
sicherten sich die Turnerinnen 
von Blau- Weiß 96 Schenefeld 
den Tagessieg zum Auftakt der 
Oberligasaison. Zwischen den 
ersten fünf Mannschaften ging 
es sehr eng zu. Die Schene-
felder Mannschaft hatte eine 
sehr gute Mischung aus zwei  
Senioren mit Selina Rapp und 
Rebecca Schönbeck, zwei Ju-
nioren mit Maja Dovgopol und 
Lisa Hoffmann und zwei Nach-
wuchsturnerinnen mit Hannah 
Schmeck und Charlotta Neu-
mann.
Alle Turnerinnen trugen durch 
ihre individuellen Stärken zu 
dem sehr guten Ergebnis bei. 
Maja Dovgopol und Lisa Hoff-
mann  haben zum ersten Mal 
nach langer Zeit wieder ihren 
Tsukahara am Sprung gezeigt.
Einen Tag vor der Oberliga gab 
es einen Qualifikationswett-
kampf für zwei Schleswig-Hol-
stein Mannschaften. In der 
Altersklasse 9 und 10 wurde 
ausgeturnt, wer im Mai zum 
Bärchenpokal nach Berlin fährt. 
Auch hier waren die Schene-

felderinnen nicht zu schlagen. 
In der AK 10 lagen Charlotta 
Neumann und Hannah Schmeck 
ganz vorne. Und in der AK 9 
war Emily Schwarz nicht zu 

schlagen. Alle drei Turnerinnen 
werden Schleswig-Holstein 
in Berlin vertreten. Auf Grund 
ihrer gezeigten Leistung darf 
auch Sarah Michalzik in einer 

2. Mannschaft der AK 10 nach 
Berlin fahren. Besser hätte das 
Wochenende nicht ausgehen 
können, zur Freude aller Turne-
rinnen und Trainerinnen.

Haben sich für den Bärchenpokal qualifiziert 
(v.l.): Emily Schwarz, Charlotta Neumann, Hannah 
Schmeck und Sarah Michalzik

Kreisliga: Spitzenspiel zwischen Lohkamp und Harksheide am Freitag

Erfolgreiche Turnmannschaft in der Oberliga: Maja Dovgopol (h.v.l.) 
und Lisa Hoffmann sowie Rebecca Schönbeck (v.v.l.), Charlotta 
Neumann, Hannah Schmeck und Selina Rapp

Eindeutig überqualifiziert für die 
Kreisliga 7 – Ilyas Afsin erzielte 
bisher 60 Tore.
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HSV kassiert erste Heimniederlage
Der Hamburger SV hat am Freitagabend (11. April) seine erste 
Heimniederlage der laufenden Saison einstecken müssen. Gegen 
Eintracht Braunschweig verloren die Rothosen mit 2:4 (0:2). Vor 
ausverkauftem Haus dominierte der HSV zunächst das Spielge-
schehen, biss sich aber an der 
disziplinierten Defensive der 
Gäste die Zähne aus. Ein Dop-
pelschlag kurz vor der Pause 
(40., 42. Minute) brachte die 
Niedersachsen überraschend 
mit 2:0 in Führung – zunächst 
traf Bell Bell, ehe Hefti un-
glücklich ins eigene Netz ab-
fälschte. Nach dem Seitenwechsel brachte Selke den HSV per Kopf-
ball auf 1:2 heran (74.), doch ein weiterer Doppelschlag durch Julian 
Baas (84.) und Rayan Philippe (86.) sorgte für die Vorentscheidung. 
Selkes zweiter Treffer in der Nachspielzeit (90.+6) kam zu spät. Am 
kommenden Sonnabend (19. April, 20.30 Uhr) steht für den HSV das 
nächste richtungsweisende Duell an: Dann gastieren die Rothosen 
beim FC Schalke 04. Im Hinspiel trennten sich beide Teams mit 
einem 2:2-Unentschieden – ein Spiel, das auf eine erneute heiße 
Partie unter Flutlicht hoffen lässt.                            Foto: HSV/witters

Polzin schärft Fokus auf Schalke
Nach der ersten Heimniederlage der Saison blickt der HSV 
wieder nach vorn. Die Partie wurde analysiert, nun richtet sich 
der volle Fokus auf das Auswärtsspiel beim FC Schalke 04 am 
kommenden Sonnabend (19. April). Cheftrainer Merlin Polzin 
betonte zum Start in die Trainingswoche, dass es nun darum 
geht, mit klarer Haltung und intensiver Arbeit in die Spur zurück-

zufinden. „Wir gehen voll 
auf Angriff und Attacke. Wir 
haben nichts zu verlieren, 
sondern wollen mit unserer 
Art und Weise für die nöti-
gen Ergebnisse, aber auch 
die entsprechenden Leistun-
gen sorgen“, so Polzin. Gute 
Nachrichten gibt es dabei 

auch personell: Ludovit Reis steht nach abgesessener Gelbsper-
re wieder zur Verfügung, Jonas Meffert und Dennis Hadzikadunic 
sollen ebenfalls rechtzeitig spielfit sein.             Foto: HSV/witters

HSV muss vorerst auf Muheim verzichten
Die Rothosen müssen in den kommenden Spielen auf Linksver-
teidiger Miro Muheim verzichten. Der 27-Jährige zog sich im 
Training einen Muskelfaserriss in der linken Wade zu, wie der 
Verein am Freitag (11. April) 
bekanntgab. Muheim gehört 
mit 27 Einsätzen, einem Tor 
und zehn Vorlagen zu den 
Leistungsträgern der laufen-
den Saison und schaffte zu-
letzt auch den Sprung in die 
Schweizer Nationalmann-
schaft. Bereits im Heimspiel 
gegen Eintracht Braunschweig fehlte er.            Foto: HSV/witters

U21 gewinnt Stadtderby mit 4:2
Die U21 des Hamburger SV hat auch das Rückspiel gegen die 
U23 des FC St. Pauli für sich entschieden und einen verdienten 
4:2-Derbysieg eingefahren. Vor 750 Zuschauern im Stadion Ho-
heluft sorgten Otto Stange (43., 80.), Omar Sillah per Elfmeter 
(61.) und Maurice Boakye (90.) für die Treffer der Rothosen. Die 
Gäste waren durch Luis Jahraus (31.) in Führung gegangen und 

konnten durch Peer Mahn-
cke (86.) noch einmal ver-
kürzen. Nach verhaltenem 
Beginn beider Teams brach-
te ein Fehler im Spielaufbau 
der Gäste kurz vor der Pause 
den Ausgleich durch Stange. 
Im zweiten Durchgang wur-
de das Spiel offener, und der 

HSV nutzte seine Chancen konsequent. Besonders Sillah, der 
sein 20. Saisontor erzielte, und Stange glänzten mit starker Of-
fensivarbeit. Mit dem Derbysieg bleiben die Rothosen im zwölf-
ten Stadtduell in Folge ungeschlagen. Weiter geht es für die U21 
am Sonnabend, den 26. April, um 15 Uhr mit einem Auswärtsspiel 
beim SV Meppen. Dort will das Team von Trainer Soner Uysal die 
nächsten Punkte einfahren.                         Foto: Michael Schwarz

HSV-Frauen siegen spät gegen Frankfurt
Die HSV-Frauen haben ihr Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt II 
mit 1:0 gewonnen – und das dank eines Treffers in letzter Sekun-
de. In einer über weite Strecken ausgeglichenen Partie sorgte ein 
Eigentor der früheren Hamburgerin Emily Wallrabenstein in der 
Nachspielzeit für die Entscheidung. Zuvor hatten die Rothosen 
vor allem in der Anfangspha-
se durch einen Lattentreffer 
von Jobina Lahr und weitere 
Eckbälle Druck aufgebaut, 
während Frankfurt sich vor 
allem auf die Defensive kon-
zentrierte. Auch im zweiten 
Durchgang blieb die Partie 
lange offen, doch die Mann-
schaft von Trainer Marwin Bolz gab nicht auf – und wurde am 
Ende für ihren Einsatz belohnt. Durch den späten Erfolg festigen 
die HSV-Frauen den dritten Platz in der 2. Frauen-Bundesliga. 
Am kommenden Sonntag (20. April) wartet mit dem Auswärts-
spiel bei der SG 99 Andernach das nächste Duell – gegen den 
Tabellenzwölften wollen die Rothosen den nächsten Schritt im 
Aufstiegsrennen gehen.                                         Foto: HSV/witters

HSV-Corner
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Landesliga: Spiele ohne Sorgen
In der Landesliga tobt zwar 
noch der Kampf zwischen 
Nikola Tesla und TBS Pinne-
berg um die Meisterschaft 
und den Aufstieg in die Ober-
liga und auch die Abstiegs-
frage ist noch unbeantwortet. 
Sicher ist dagegen: Für den 
SC Nienstedten und Altona 
93 II gibt es in den restlichen 
Saisonspielen nur noch ei-
ne Aufgabe: Einfach spielen. 
Altona unterlag auswärts bei 
BU mit 2:3.  Lenny Glissmann 
und Anton Rudolph sorg-
ten mit ihren Toren für den 
2:2-Halbzeitstand, BU traf 
kurz vor dem Spielende noch 

zum Sieg. Nienstedten siegte 
mit 3:2 gegen SC Victoria II. 
Carl Wernecke (11./33. Minu-
te) und Yannick Reutter (49. 
Minute) schossen die Tore, 
Victoria hoffte kurzfristig auf 
mehr (40./48. Minute). Mit 42 
Punkten steht Nienstedten im 
sicheren Mittelfeld mit Chan-
cen auf das obere Drittel, Al-
tona steht mit 29 Punkten im 
unsicheren Mittelfeld, muss 
sich aber keine Abstiegssor-
gen mehr machen.
SSV Rantzau - Altona 93 II 
17. April, 19 Uhr
SV Rugenbergen - SC Nienstedten 
17. April, 19 Uhr

Bezirksliga: TuS Osdorf ist Meister und steigt in die Landesliga auf
Kurz und knackig: Sieg, Meis-
terschaft, Aufstieg, HUR-
RAAAA! TuS Osdorf kehrt in 
die Landesliga zurück. Nach 
dem 2:0-Auswärtssieg bei SV 
Lieth ist den Osdorfern der ers-
te Tabellenplatz nicht mehr zu 
nehmen – bei noch drei Spiel-
tagen hat Osdorf zehn Punk-
te Vorsprung auf Falke. Die 
Aufstiegstore erzielte Riccardo 
Mahieldin (22./88. Minute), der 
im Anschluss aber anschlie-
ßend mit Platzverweis vorzeitig 
gehen musste. Auch der Os-
dorfer Adriano Joost musste 
mit Gelb-Rot eher vom Platz 
(75. Minute). Ist jetzt aber nicht 
mehr wichtig, Osdorf denkt 
künftig nur in Landesligakate-
gorien und dort kommt es zu 
Duellen mit Nienstedten und 
Altona 93 II. Übrigens – Rück-
kehr in die Landesliga muss 

noch präzisiert werden: In der 
Saison 22/23 war Osdorf aus 
der Oberliga abgestiegen, war 
aber direkt in die Bezirksliga ge-
gangen (und die dortige zweite 
Mannschaft nicht mehr für den 
neuen Spielbetrieb gemeldet). 
Nach zwei Jahren Findungs-
phase mit neuer Mannschaft 
erspielt sich Osdorf den zuste-
henden Landesligaplatz (und 
auch eine zweite Mannschaft 
gibt es wieder in der Kreisklas-
se B). Für den Rest der Saison 
können die Osdorfer noch eine 
Aufgabe bewältigen: Bei 87:29 
Toren kann man versuchen, die 
100 Tore zu knacken – und zu-
gleich bei unter 30 Gegentoren 
zu bleiben.
Blau Weiß 96 Schenefeld un-
terlag mit 1:3 gegen Eintracht 
Lokstedt II. Ole Großmann 
sorgte für die 1:0-Führung (4. 
Minute), Lokstedt glich aus (8. 
Minute) und siegte noch (79./94. 
Minute). SV Blankenese setzte 
den Schlusspunkt bei Cosmos 
Wedel. Nach dem 1:0-Sieg von 
Blankenese ist Gabreal Schi-
kowski traf in der 18. Minute 
zum Sieg. Auch Hörnerkirchen 
ist bereits abgestiegen. In der 
Staffel West sind damit alle Sai-
sonfragen geklärt.
Für Teutonia 05 II in der Staffel 
Süd ist die Saison nach der 
0:3-Niederlage gegen den Ta-
bellendritten Vorwärts Wacker 
praktisch beendet. Auch wenn 
man noch ein Nachholspiel 
zu absolvieren hat – mehr als 
der vierte Platz ist nicht mehr 
drin. Aktuell steht Teutonia mit 
43 Punkten auf dem sechsten 
Rang hinter Sternschanze und 
Derssimspor (je 46) sowie Bills-
tedt (58)

Riccardo Mahieldin (TuS Osdorf) 
ebnete mit zwei Toren den Weg zur 
Meisterschaft in der Bezirksliga und 
zum Aufstieg in die Landesliga, sah 
zum Schluss gegen SV Lieth aber 
auch die Rote Karte.

Die nächsten Spiele
Heidgraben – SV Blankenese                        17. April, 18.00 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld – SC Egenbüttel  17. April, 19.30 Uhr
Germania Schnelsen – TuS Osdorf  17. April, 19.30 Uhr
Teutonia 05 II – Harburger SC  18. April, 13 Uhr
Hammonia – Teutonia 05 II  21. April, 15 Uhr

Ihr Volkswagen Partner

Autohof Reimers GmbH
Stawedder 17–21, 25462 Rellingen
Tel. 04101 49080, volkswagen-autohof-reimers.de

Letzte Chance auf den beliebten T-Roc zu attraktiven Leasingraten: 
Der coole SUV ist nur noch kurze Zeit in der aktuellen Modellvariante 
verfügbar. Also warten Sie nicht zu lange, steigen Sie ein und finden 
Sie selbst heraus, warum Millionen Menschen weltweit ihn lieben.
Schnell sein und noch Ihren T-Roc Traumwagen sichern!

T-Roc Life 1.0 TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang
Energieverbrauch kombiniert: 5,8 l/100 km; CO₂-Emissionen  
kombiniert: 131 g/km; CO₂-Klasse: D.
Ausstattung: Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, 
Notbremsassistent „Front Assist“, Spurhalteassistent „Lane Assist“, 
Verkehrszeichenerkennung, Ablenkungs- und Müdigkeitserkennung, 
Digital Cockpit, Digitaler Radioempfang DAB+, Telefonschnittstelle 
mit induktiver Ladefunktion, Klimaanlage mit Aktiv-Kombifilter, LED-
Scheinwerfer, elektrisch einstell-, anklapp- und beheizbare Außen-
spiegel, Komfortsitze vorn, Multifunktionslenkrad in Leder u.v.m. 
Lackierung: Ascotgrau

Leasing-Sonderzahlung: 875,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 179,00 €1

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderaus-
stattungen. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner
Str. 57, 38112 Braunschweig, für Privatkunden. Zzgl. Überführungs- 
und Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt.  
Gültig bis zum 31.07.2025. Stand 04/2025.

Like. Love. Lease.
Den T-Roc ab 179,00 €1 

mtl. leasen.

Jetzt bei uns
informieren

Oberliga: Altona 93 rettet sich in letzter Sekunde
Der Jubel vor fast 3900 Zu-
schauern kannte kaum Gren-
zen. Ein fulminanter Freistoß 
von Gianluca Przondziono in 
der 90. Minute segelte genau 
ins Toreck, Dassendorfs Torhü-
ter Christian Gruhne flog ver-
geblich. Der Schiedsrichter gab 
dem Top-Spiel der Oberliga nur 
wenig obendrauf und pfiff bald 
ab. 2:2 stand es damit am Ende 
und man muss festhalten: Alto-
na 93 hat sich noch eindrucks-
voll gerettet und dürfte damit 
auch mental wieder voll im Lot 
sein für die letzten Spiele. Der 
Punkt war auch bitter nötig, 
denn mit einem Sieg wäre Das-
sendorf bis auf zwei Punkte 
dran gewesen und hätte mit 
dem Nachholspiel zu Ostern 
die Tabellenführung überneh-
men können. Das klappt nun 
nicht mehr, Altona wird in die 
letzten drei Spiele auf jeden Fall 
wenigstens mit zwei Punkten 
Vorsprung gehen.
Das Spiel begann wegen des 
großen Zuschauerandrangs 
verspätet und mit einem 
Schock für Altona: Kristof 
Kurcynski traf für Dassendorf 
bereits in der 1. Minute, Altona 
hatte nicht aufgepasst. Trotz 

des blendenden Wetters hingen 
so gleich dunkle Wolken über 
der Griegstraße. Die Führung 
hatte Bestand bis zur Pause 
– glücklich, aber auch nicht un-
verdient. Beide Mannschaften 
hatten viele gute Möglichkeiten, 
wobei Dassendorf damit den 
Treffer rechtfertigen konnte, 
während Altona mit dem Ab-
schluss haderte.
Nach der Pause drückte Al-
tona zwar weiter, spielte aber 
auch schwächer – fast 30 Mi-
nuten lang ergab sich keine 
nennenswerte Torchance. Für 
Dassendorf traf hingegen Fabi-
an Graudenz in der 61. Minute. 
Wieder überraschend, wieder 
nicht ganz unverdient. Altona 
fing an, ab der 80. Minute 
etwas heftiger anzugreifen. 
Dassendorf schien die Situa-
tion nicht mehr ernst genug zu 
nehmen – und kam noch unter 
die Räder. Der just eingewech-
selte Banyan Max Lyon nutzte 
eine unübersichtliche Lage im 
Strafraum zum Anschlusstref-
fer aus. Und dann eben noch 
der Freistoß von  Przondziono 
aus gut 20 Metern. Ein meis-
terlicher Schuss, der vielleicht 
auch den Titel bedeuten könn-

te. Auch wenn Altonas Trainer 
Andreas Bergmann – gera-
de jetzt – nicht davon reden 
möchte.
Altona spielt über Ostern im 
Pokal (Karfreitag, 19 Uhr, Altona 
– Victoria), während Dassendorf 
mit dem Spiel gegen Süderel-
be am Donnerstag die Anzahl 
der ausgetragenen Spiele aus-
gleicht. Dann geht es normal 
im Fernduell weiter. Allerdings: 
Allein Altona 93 hat es in der 
Hand, den Meistertitel zu holen 
oder nicht. Altona spielt noch 
gegen HR und HSV III, in der 
Schlussrunde aber auch gegen 

ETSV Hamburg. Dassendorf hat 
das Nachholspiel gegen Süde-
relbe (17. April) und trifft dann 
noch auf HEBC, Niendorf und 
Harksheide.
Dassendorf – 
HEBC 25. April, 18.45 Uhr
Halstenbek-Rellingen – 
Altona 93 27. April, 14 Uhr
Altona 93: Lohmann, Yilmaz, 
Doege (85. Minute: Hüttner), 
El-Nemr (85. Minute: Lyon), 
Grosche (75. Minute: Saibou), 
Ampofo, Tobinski (91. Minute: 
Petzschke), Monteiro (75. Mi-
nute: Schön), Baur, Sulejmani, 
Przondziono
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
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Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96
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ACH DU DICKES EI!
VERSANDKOSTENFREI!

Carl-Zeiss-Straße 6 | 21614 Buxtehude
Tel. 04161 - 596 680 | info@strandkorbprofi.de 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr 

www.strandkorbprofi.de
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1.Platz
Strandkörbe

DEUTSCHLANDS
BELIEBTESTE ANBIETER
Life & Living Award 2025SO WIRD OSTERN 

NOCH SCHÖNER! 
Sichern Sie sich jetzt eine versandkos-
tenfreie Lieferung* beim Kauf einer 
unserer hochwertigen Strandkörbe. 
Besuchen Sie uns am Ostersamstag, 
den 19. April, in unseren Showrooms 
in Buxtehude oder Hohenlockstedt – 
oder shoppen Sie bequem online bis 
zum 22. April, 12 Uhr.

*Das Angebot gilt für alle Lieferungen deutschlandweit bis 
Bordsteinkante (ausgenommen Profi-Montage und Inselliefe-

rungen) für alle Bestellungen bis 22. April 2025 12 Uhr.

Kundenurteil ∙ 7 Unternehmen/Marken ∙ disq.de

BELIEBTESTE ANBIETER
Life & Living Award 2025

versandkos-

Nur bis 22. AprilVERSAND-KOSTEN *sparen

Das Amateur-Theater Altona spielt 
„Arsen und Spitzenhäubchen“

New York - ein Häusermeer voll 
von Lasterhöhlen und Verbre-
cherschlupfwinkeln. Das wahre 
Sündenbabel. Doch mittendrin 
eine Oase des Friedens: das al-
te Haus der Schwestern Brews-
ter. Niemand wird an dieser Tür 
abgewiesen. Manche bleiben 
für immer. Abby und Martha 
Brewsters Teestunden sind 
berühmt. Marthas Quittemar-
melade, Kekse und Holunder-
wein nicht minder. Der Pfarrer 
und die Polizisten genießen die 
Gegenwart der frommen und 
liebenswerten alten Damen, die 
sich um ihren verrückten Neffen 
Teddy kümmern. 
Auch Mortimer, Teddys Bruder, 
und Elaine, die Tochter des 
Pfarrers, haben hier ihr Glück 
gefunden. Alles scheint fried-
lich und selig - doch an diesem 
Abend durchstöbert Mortimer 
durch Zufall die Fenstertruhe 
im Haus. Er war auf der Su-
che nach wichtigen Unterlagen 
und stößt auf das furchtbare 
Geheimnis seiner Tanten, das 
ihn fast den Verstand verlieren 
lässt. 
Autor des Stückes ist der 1902 
in New York geborene Joseph 
O. Kesselring,  Schauspieler, 
Autor und Regisseur verschie-

dener Unterhaltungsstücke und 
Verfasser von Kurzgeschichten 
und Gedichten. Seinen Durch-
bruch erlebte Kesselring mit 
der parodistischen Kriminalko-
mödie „Arsenic and Old Lace“ 
(Arsen und Spitzenhäubchen), 
die 1941 am Fulton Theatre in 
New York uraufgeführt wurde. 
Der Erfolg war überwältigend. 
Der gleichnamige Film, 1941 
gedreht, aber erst 1944 heraus-
gebracht, mit Cary Grant (Mor-
timer) und Peter Lorre (Einstein) 
unter der Regie von Frank Cap-
ra wurde zu einem Klassiker.
Nun bringt das Amateur-Thea-
ter Altona den Klassiker in Os-
dorf und in Bahrenfeld  auf die 
Bühne: Bürgerhaus Bornheide 
(Rotes Haus), Bornheide 76, 
Sonnabend, 17. Mai, 19 Uhr und 
Sonntag, 18. Mai 2025, 15 Uhr 
Esther Bejarano Schule, Reger-
straße 21, Sonnabend, 24. Mai, 
19 Uhr und Sonntag, 25. Mai 
2025, 15 Uhr, Eintritt: 15 Euro. 

Karten können online unter 
www.amateur-theater-altona.
de oder telefonisch bei Axel 
Grabbe unter 040/45 80 19 re-
serviert werden. 
Zusätzlich gibt es Karten an der 
Tageskasse.

Kreativwerkstatt im Kulturhaus Eidelstedt
Ein ehrenamtliches Kreativteam 
des Kulturhauses Eidelstedt öff-
net den Kreativraum im 1. Stock 
des Kulturhauses zum Basteln, 
Werken, Schreiben und ander-
weitig gemeinsam Kreativsein. 
Zu Beginn gibt es einen kleinen 
Bastelimpuls zum Thema „Col-
lagen gestalten“. Dafür gerne 
eigenes Material (z.B. Kopien 
von Fotos und Bildern, Zeit-
schriften etc.) mitbringen. An-
sonsten kann das vorhandene 
Material je nach Wunsch ver-
wendet werden. Eventuell fallen 
Materialkosten von maximal 
5 Euro an; der Eintritt ist frei!
Anmeldung bitte vorab per 
E-Mail an: 
lb@kulturhaus-eidelstedt.de. 
Sonnabend, 26. April, 
12 bis 15 Uhr, Kreativraum, 
Eintritt: gegen Spende

Foto: Kulturhaus Eidelstedt

Tiere sind keine Geschenke – auch nicht zu Ostern
In der Frühlingszeit ist er omniprä-
sent, hoppelt durch Werbesen-
dungen, lächelt von Plakatwän-
den, macht auf den Preisschildern 
im Supermarkt Männchen und 
steht in der Küche im Regal – am 
Osterhasen kommt gerade keiner 
vorbei. Die niedlichen Langohren 
sind besonders bei Kindern be-
liebte Haustiere, deren Ansprüche 
an die Halter häufig unterschätzt 
werden. Anders als ein Schokola-
denhase brauchen sie Artgenos-
sen, viel Platz, frisches Gemüse 
und müssen regelmäßig geimpft 
werden.     
Die Versuchung, dem Wunsch der 
Kinder nachzugeben, ist gerade 
in der Osterzeit groß. Doch die 
Entscheidung will gut durchdacht 
sein. Tiere sind keine Waren und 
sollten nicht verschenkt werden. 
„Ein Schokohase ist pflegeleicht 
und schnell eingekauft. Ech-
te Kaninchen dagegen sind an-
spruchsvoll, was ihre Haltung und 
Versorgung betrifft“, erklärt Frank 
Weber, Leiter des Hamburger 
Franziskus Tierheims. Man muss 
sie mindestens zu zweit halten und 
übernimmt die Verantwortung für 
Lebewesen, die zwölf Jahre und 
älter werden können. „Da sind die 
Kinder oft schon aus dem Haus 

und die Kaninchen wollen immer 
noch versorgt werden. Oft lässt 
das Interesse der Kinder sehr viel 
früher nach. Dann hängt die tägli-
che Arbeit an den Eltern. Das wird 
häufig nicht bedacht.“  
So kommt es vor, dass bereits 
kurz nach Ostern die ersten Lan-
gohren wieder ausgesetzt oder 
abgegeben werden. Zu viel Arbeit, 
zu teuer, zu wenig Zeit. Zum Teil 
mit schrecklichen Folgen: Sie wer-
den überfahren, irren umher oder 
werden von Hunden getötet. An-
ders als die Wildkaninchen finden 
sich die possierlichen Haustiere 
draußen kaum zurecht.  Wer sich 

überlegt Kaninchen anzuschaffen, 
sollte sich intensiv informieren und 
in die Tierheime kommen. Dort 
warten immer zahlreiche hübsche 
Hoppler dringend auf ein neues 
Zuhause. „Dabei geht es uns nicht 
nur um die Vermittlung von Tieren, 
auch die Aufklärung der Besucher 
über die Grundbedürfnisse der 
Tiere ist sehr wichtig. Man sollte 
die Ansprüche, die Kaninchen und 
Co. an ihr Zuhause stellen und 
auch die laufenden Kosten nicht 
unterschätzen.“
Es gibt sehr informative Internet-
seiten dazu, etwa Kaninchenhil-
fe.de, Kaninchenschutz.de oder 
Kaninchenwiese.de. In den Tier-
heimen bekommt man eine kom-
petente Beratung und hier warten 
immer viele Mümmelmänner auf 
ein artgerechtes, neues Zuhause. 
Tierschutz funktioniert am besten, 
wenn viele Menschen an einem 
Strang ziehen und sich gemeinsam 
für die Vierbeiner stark machen – 
egal ob Hund, Katze, Kaninchen, 
Vogel oder jedes andere Haustier. 
Wer wirklich etwas für die Tiere 
tun möchte, kann eine Tier-Paten-
schaft übernehmen oder schon mit 
kleinen Beträgen dem Tierschutz 
unter die Arme greifen. Mit einer 
Tier-Patenschaft, einer regelmä-

ßigen finanziellen Zuwendung für 
ein Tierheimtier, kann schon viel 
bewegt werden, gerade auch für 
Vierbeiner, die nicht so einfach 
eine neue Familie finden. Die Paten 
schenken den Tieren damit Unter-
stützung, Fürsorge und Pflege für 
ein ganzes Jahr.
Das Franziskus Tierheim, ge-
genüber Hagenbecks Tierpark, 
Lokstedter Grenzstraße 7, ist au-
ßer an Feiertagen von Dienstag bis 
Sonnabend, von 15 bis 17.30 Uhr, 
für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet. 
Der nächste „Tag der offenen Tür“ 
ist am 6. und 7. September 2025.
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